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Schloss-Notdienst CELIK

Bahnhofstraße 29 - 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 700 05 02 - Fax 700 31 34 - www.schluesseldienst-celik.de

Schuhschnellreparatur - Schließanlagen - Fenster - Türen
Schlüsseldienst  -  Stempelanfertigung  -  Schildergravur

Tag und Nacht

Einbruchsicherung für das ganze Haus
Lassen Sie sich von uns unverbindlich und kostenlos beraten
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Der Golf. Das Auto.

Autohaus Czychy
Hauptstr. 27, 21629 Neu Wulmstorf 
Tel. 040 / 700 16 20, www.autohaus-czychy.de K
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Neu Wulmstorf hat einen schweren 
Verlust ertragen müssen. Ehrenbür-
ger Heinz Wanke ist verstorben und 
Tage später folgte ihm seine Ehe-
frau. Unser Alterspräsident Heinz 
Schmidt hat ihm einen Nachruf 
geschrieben und dabei seine lange 
TVV-Zeit Revue passieren lassen. 
Der TVV Neu Wulmstorf trauert.
 
SEPA, BIC, IBAN -  
Abkürzungen geistern durch die 
Nachrichten. Jeder ist dabei - und 
zwar europaweit ab 1.2.2014. In 
keinem anderen Land der Welt 
werden so viel Kontobewegungen 
mittels Abbuchungsermächtigung 
gemacht wie in Deutschland.  
Was ändert sich für Sie als 
Vereinsmitglied? Eigentlich nichts. 
Zusätzlich zur Abbuchung des 
Mitgliedsbeitrages (heute SEPA-

Mandat genannt) finden Sie im 
Normalfall Ihre Mitgliedsnummer 
auf der Abbuchung. Das war‘s 
schon. Viel Wirbel um nichts?

Für Neumitglieder ändert sich 
etwas. Der Aufnahmeantrag be-
steht nun aus 2 Seiten anstatt einer 
und es müssen mehr Unterschriften 
geleistet werden. Hoffentlich trifft 
das auch auf viele zu, denn die 
Kündigungszahlen aus dem Verein 
sind im November ziemlich hoch 
gewesen. Vielleicht auch nur sehr 
verschoben, weil 2013 das erste 
Jahr ist, in dem es nur noch einen 
Kündigungstermin gibt. Das muss 
wieder aufgeholt werden, sonst 
erleben wir zum Jahresende einen 
weiteren Einbruch.

Viele fragen, warum nur 
noch ein Kündigungstermin? Die 
Erklärung ist ganz einfach. Die 

Sportverbände machen es uns 
vor. Der TVV Neu Wulmstorf muss 
für das ganze Jahr über (also 12 
Monate) Verbandsabgaben tragen. 
Kosten, die nicht unerheblich sind.

Um Kosten zu senken, versu-
chen wir bei den Vereinsmitglie-
dern, die unsere Vereinsnachrichten 
per Post zu erhalten, einen neuen 
Weg. Bei all diesen Mitgliedern 
liegt im Umschlag ein 
Flyer bei. Bitte lesen Sie 
ihn durch und vor allem - 
beantworten Sie ihn!! 
Ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches 
2014 wünscht 
Ihnen im Namen des 
Präsidiums 
Hans-Werner Kohn 
Pressewart TVV Neu Wulmstorf
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Jahresbericht

in meiner  letztjährigen Vorschau zum 
Thema Sportstätten habe ich vom 
Sportzentrum Bassental, der geplanten 
Sporthalle „GS an der Heide“ sowie der 
Reduzierung der Nutzungsgebühr für 
die Schwimmhalle berichtet.

Erfreulicherweise wurde die 
Reduzierung der Nutzungsgebühr für 
die Schwimmhalle von der Gemein-
depolitik beschlossen und damit 
eine spürbare Entlastung für die 
Schwimmer geschaffen. Ein großes 
Dankeschön an die Politik.

Auch das Thema Sportzentrum 
Bassental konnte in Zusammenarbeit 
von Politik, Verwaltung und Vorstand 
einvernehmlich geregelt werden. Die 
Betreibung des Sportzentrums erfolgt 
zukünftig in Form eines Kooperati-
onsmodells. Die operativen Abläufe 
werden durch den TVV koordiniert. In 
regelmäßigen Arbeitstreffen werden 
alle anstehenden Themen wie größere 
Veranstaltungen, bauliche Maßnah-
men und Aufgabenverteilungen 
besprochen. Die Eigentumsanteile 
bleiben unverändert.

Sehr positiv hat sich die Zusam-
menarbeit mit dem neuen Hausmeis-
terehepaar Martina und Thomas Baars 
entwickelt. Gemeinsam soll jetzt eine 
Verbesserung der gastronomischen 
Situation herbeigeführt werden. Eine 
Prioritätenliste für bauliche Maßnah-
men im Sportzentrum haben wir der 
Gemeinde eingereicht.

Die Planung für die Erneuerung 

der Schulsporthalle der Grundschule 
an der Heide ist abgeschlossen und 
die Investition durch den Gemeinderat 
genehmigt worden. Zur Zeit steht 
noch die Baugenehmigung durch 
den Landkreis aus. Ein Baubeginn 
wird vor Mitte 2014 nicht erfolgen 
können. Sobald wir den Starttermin 
haben, werden wir mit der konkreten 
Umsetzung der Hallenzeitenplanung 
für die Bauzeit beginnen. Fakt ist, dass 
wir alle zusammenrücken müssen. 
Wir werden versuchen, die fehlenden 
Kapazitäten durch Umverteilung so 
weit wie möglich zu ersetzen. Das wird 
uns jedoch nur bedingt gelingen. Wir 
hoffen dabei auf das Verständnis aller 
Mitglieder und deren Akzeptanz auch 
von unpopulären Regelungen. Die Zeit 
der Einschränkung sollte jedoch mit 
Hinblick auf die neue Sportstätte, die 
dann auch dem TVV zur Verfügung 
stehen wird, machbar sein. Was wird 
dort entstehen?

Wir bekommen eine moderne 
Zweifeld-Sporthalle mit einem 
Spielfeld, das die Ausübung aller 
Ballsportwettkämpfe ermöglicht. Im 
Obergeschoss wird ein separater Raum 
von über 200 qm entstehen, der sowohl 
optisch als auch akustisch abgetrennt 
ist und somit unabhängig von der 

Liebe TVV-Gemeinde, Sporthalle genutzt werden kann. Im 
Untergeschoss sind für die Sporthalle 
insgesamt vier Umkleidekabinen 
geplant, im Obergeschoss noch einmal 
zwei. Weiterhin wird es für die Nutzer 
des verbleibenden Sportplatzes zwei 
von außen zugängliche Umkleideräu-
me geben. Durch den Einbau eines 
Fahrstuhls werden alle Ebenen auch für 
Rollstuhlfahrer erreichbar werden.

Es handelt sich bekanntermaßen 
nicht um eine zusätzliche, sondern um 
den Ersatz einer bisher bereits stark 
ausgelasteten Halle. Dennoch sollte 
durch eine Optimierung der Nutzungs-
zeiten insgesamt eine Verbesserung 
der Hallensituation für alle Mitglieder 
erreicht werden. Ich glaube, dass wir 
uns auf eine tolle Sporthalle freuen 
dürfen.

Lassen Sie mich noch einige Worte 
zu einem Thema sagen, dass derzeit 
sowohl die Gemeinde als auch den 
TVV-Vorstand stark beschäftigt. Sie 
alle haben von der Zukunftsplanung 
Neu Wulmstorf 2025 sicherlich gehört. 
Teil dieses Projektes war auch die Ent-
wicklung des Sportangebotes und der 
Sportstätten in unserer Gemeinde. Die 
Erhebungen im Rahmen des Projektes 
haben viele Denkanstöße gegeben und 
viele Fragen aufgeworfen. Besonders 
angetan waren wir von der Studie der 
Wehr Consulting aus Essen, die uns 
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SEPA-Start 1.2.2014

zusammen mit Vertretern aus Politik 
und Verwaltung vorgestellt wurde. 
Die Sportstätten-Entwicklung anhand 
eines Vereins im Ruhrgebiet hat zu 
vielen neuen Ideen, auch für die Über-
brückungszeit der Sporthalle Breslauer 
Straße, geführt.

Wir werden zunächst  intensiv 
unsere aktuelle Mitgliederentwicklung 
analysieren und erwarten aus den 
Abteilungen Informationen zu ihren 
Planungen und Einschätzungen der 
weiteren Entwicklung. Danach ist die 
Einsetzung eines Arbeitskreises bis 
ca. Ende Februar 2014 geplant. Offen 
ist eine weitere Zusammenarbeit mit 
der Wehr Consulting. Der Arbeitskreis 
soll sich mit der weiteren Entwicklung 
unseres Vereins, seinem Angebot und 
seinen Strukturen beschäftigen.

Wir möchten mit unseren 
geplanten Maßnahmen der aktuellen 
Mitgliederentwicklung entgegenwir-
ken und den Verein fit für die Zukunft 
machen.

Ich würde mich freuen, wenn 
viele Mitglieder Interesse an der 
Zukunftsgestaltung unseres TVV zeigen 
würden. Machen Sie mit! Gestalten 
Sie mit! Sprechen Sie mich oder meine 
Vorstandskollegen an! 

Allen Mitgliedern danke ich für ihr 
Engagement und ihre Loyalität. Ein 
besonderes Dankeschön gilt unseren 
zahlreichen Sponsoren, die unseren 
Verein immer wieder unterstützen.

Ich wünsche allen aktiven und 
passiven Sportlern, allen Trainern und 
Übungsleitern, allen Ehrenamtlichen 
und allen zukünftigen TVV-Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Jahr 2014. Bleiben 
Sie gesund!
Ihr Joachim Czychy
TVV Vereinspräsident 

Bankleitzahl und Kontonummer 
sind bald Geschichte – wo mit 
EURO gezahlt wird, heißt es dann 
nur noch IBAN und BIC 

Spätestens zum 1. Februar 2014 
haben es europäische Bankkunden 
mit SEPA zu tun. Die Abkürzung 
steht für „Single Euro Payment 
Area“, zu Deutsch: „Einheitlicher 

Europäischer Zahlungsverkehrsraum“. In allen Euro-Ländern und einigen 
zusätzlichen Staaten gelten damit einheitliche Vorschriften für Überwei-
sungen.

Damit hat die EU einen Raum geschaffen, in dem alle Überweisungen 
und Lastschriften künftig einheitlich laufen. Das soll Geldtransfers auch 
über Ländergrenzen hinweg effizienter und sicherer machen. Deshalb wer-
den Bankleitzahl und Kontonummer von der IBAN (siehe Kasten) abgelöst. 
Einzugsermächtigungen heißen künftig SEPA-Lastschriftmandate.

Was bedeutet das für Sie?

Auch der TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V. stellt seinen kompletten 
Zahlungsverkehr um. Soweit es geht, soll dies kein Aufwand für unsere 
Mitglieder und Geschäftspartner bedeuten. Der TVV NW wird versuchen 
alle Konten maschinell umzustellen. Nur im Ausnahmefall werden wir  
noch mal Rücksprache halten.

Die uns vorliegenden Einzugsermächtigungen werden wir in SEPA-
Lastschriftmandate umwandeln.  

Ab 01.04.2014 (Beiträge für das 2. Quartal 2014) werden wir dann den 
1. Beitragseinzug mit der IBAN vornehmen.

Ihre Mitgliedsnummer wird dann die eindeutige Mandatsreferenz sein. 
Die Gläubiger ID des TVV Neu Wulmstorf lautet DE59ZZZ00000359359. 

Sie ist eine vom Bankkonto unabhängige und eindeutige Kennzeichnung 
des Zahlungsempfängers. Zusammen mit der Mandatsreferenz schafft sie 
noch mehr Sicherheit im Zahlungsverkehr.

Die Beiträge werden wir wie bisher zu Anfang eines Quartals im voraus 
für ein Quartal erheben. An der Beitragshöhe ändert sich nichts.

Die Abkürzung IBAN steht für „Internationale Bank Account Number“, 
also „internationale Kontonummer“. Sie ist in Deutschland 22 Ziffern lang 
und setzt sich zusammen aus dem Ländercode DE und einer zweistelligen 
Prüfziffer, dann folgen Bankleitzahl und individuelle Kontonummer, also 
die bereits bekannten Ziffernfolgen.   
 
> Manfred Grabbert, TVV Schatzmeister

SEPA 
BIC 
IBAN
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Nachruf

6

Wo immer ich ihn in den Ietzten 
Jahren antraf, pflegte ich 
Heinz Wanke als „ Multifunk-

tionär“ zu begrüßen. Das nahm er halb 
schmunzelnd, halb nachdenklich hin. 
Nachdenklich wohl deshalb, weil Mul-
tifunktionär im landläufigen Sinne ge-
deutet wird als jemand, der vieles macht, 
aber kaum etwas mit voller Hingabe.

So war das aber bei Heinz Wanke nie. 
Ich unternehme nicht einmal den Ver-
such, die vielen Ehrenämter aufzuzählen, 
die er im Laufe von sechs Jahrzehnten in 
der Kommunalpolitik, im Schützenwe-
sen, in kirchlichen Ämtern und schließ-
lich im Sport ausgefüllt hat. Er war 
immer mit dem Herzen dabei, betrieb 
sehr viel Anschubmotivation, trug Sorge 
für die Einbindung in übergeordnete Or-
ganisationen und hatte bei allem immer 
einen großen Sinn für das mitmenschli-
che Miteinander in seinem Umfeld, seien 
es Feiern, Versammlungen, Wettkämpfe 
und ähnliche Begebenheiten. Und er war 
immer präsent, Termintreue war ihm ein 

Selbstverständnis.

Heinz Wanke hatte nach Eröffnung 
des Freibades - meiner Erinnerung nach 
1961 - den NWSC, den Neu Wulmstor-
fer Schwimmclub, mit begründet und 
wurde schließlich dessen Vorsitzender. 
Sportlich konnte derzeit nur die Sommer-
zeit genutzt werden, von September bis 
Mai war man kostengünstig nur auf das 
Hallenbad in Over angewiesen. Das war 
zumal für Kinder und Jugendliche mit 
Transportorganisation verbunden. Eine 
rechte logistische Herausforderung in 
Zeiten, in denen der Besitz eines PKW 
kein Selbstverständnis, eher eine Selten-
heit war.

Dass der NWSC seine Eigenständig-
keit aufgab, dürfte in erster Linie damit 
zusammenhängen, dass der Verein in 
Führung und Übungsleiterwesen perso-
nelle Schwierigkeiten hatte und sich zu-
künftigen Aufgaben - die Schwimmhalle 
war im Bau - nicht gewachsen fühlte.

Finanziell war der NWSC durch-
aus gesund. Ich erinnere mich, damals 
Schatzmeister im TVV, dass der NWSC 
den damals durchaus stattlichen Betrag 
von 1.0000,- DM einbrachte, in aller 
Regel sind Übernahmekandidaten blank 
oder in einem noch schlimmeren finanzi-
ellen Zustand.

Die Übernahme des NWSC in unseren 
Verein war und ist erfolgreich.

Im Gedenken an Heinz Wanke
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Nachruf

Es ergab sich derzeit zufällig, dass die 
Position des Vizepräsidenten zu besetzen 
war. Heinz Wanke damit zu betrauen 
war für Präsidium und schließlich die 
Jahreshauptversammlung naheliegend. 
Weil aber die Funktion des Vertreters des 
Präsidenten und gelegentliche Sonderauf-
gaben ihn nicht ausfüllten, suchte er eine 
auf sich zugeschnittene Herausforderung 
und fand das abteilungsübergreifende 
„Wandern“ , um unseren Mitgliedern 
nach den aktiven Wettkampfzeiten oder 
auch daneben, Bewegung in freier Natur 
und Gemeinschaft zu ermöglichen. Die 
Funktion als Wanderwart hat er in vor-
bildlicher Verlässlichkeit bis 2005 wohl 
ca. 25 Jahre ausgefüllt.

Die Fischbeker Heide mit ihren vielen 
Wegevariationen, der nördliche Rosen-
garten, die Feldmark in unserer Umge-
bung und ausgedehnte Moorwanderungen 
sind für viele unserer Mitglieder unver-
gesslich. Zweimal war der TVV Neu 
Wulmstorf dabei Organisator des Kreis-
wandertages.

Heinz Wanke war Träger des Bun-
desverdienstkreuzes. Ich bin in meinem 
Leben vielen Trägern des Bundesver-
dienstkreuzes begegnet. Bei einigen 
Wenigen, deren Lebensleistung nicht über 
das Maß des Üblichen hinausging und de-
ren ehrenamtliches Engagement durchaus 
überschaubar war, habe ich mich gefragt: 
Warum? Diese Frage stelIt sich bei Heinz 
Wanke nicht: Aus vielen Gesichtspunkten 
mehr als verdient.

In einem derart engagiertem Leben für 

andere sind Unebenheiten und Auseinan-
dersetzungen vorgeprägt. Davon ist auch 
Heinz Wanke nicht verschont worden. 
Wie auch immer ein Engagement endete 
- und das habe ich persönlich an ihm 
am meisten bewundert - es blieb für ihn 
immer die Treue zu Sache, zur Idee, zur 
Organisation. Er war nie nachtragend, 
zurückzukeilen war ihm wesensfremd.

Es sei erwähnt, daß er ein guter Red-
ner war, inhaltlich immer an der Realität 
orientiert, ein himmelstürmender Visionär 
war er nicht. Viele Situationen und Ereig-
nisse konnte er in gebündeltem Versmaß 
einfangen, das war einfach toll......

Heinz Wanke ist am 25.10.2013 ver-
storben. Die Beisetung des Neu Wulm-
storfer Ehrenbürgers war für viele, viele 
Menschen mehr als ein Pflichttermin. Es 
war kein Zufall, dass an seinem Grab mit 
dem Bundestagsabgeordneten Grosse-
Böhmer auch ein Staatssekretär der 
amtierenden Bundesregierung stand.

Es stimmt nachdenklich, dass nunmehr 
am 13.11.2013 auch Marianne Wanke, 
mit der er noch Diamantene Hochzeit 
feierte, die Mutter der sieben Kinder, 
verstorben ist. Sie war im eine verständ-
nisvole Lebensbegleiterin.

Wir haben das Angedenken zu ehren!

Heinz Schmidt
Alterspräsident



neue tvv
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herzlich 
willkommen

Aktuelles

Badminton
Anna Hochstein

Basketball
Mirza Metin Eren, Mark-Eric 
Schwentke

Fußball
Hendrik Benecke, Leif Bernhardt, 
Luca Blank, Roberto Blum, Mirko 
Bohlin, Gero Bordewieck, Konstan-
tin Franke, Franziska Grezuweit, 
Nela Isic, Nathan Katanga, Vincent 
Lee, Arlind Muslin, Yusuf Özbek, 
Isabel Pump, Eldor Reich, Marit Riß-
wick, Monik Rönnau, Najib Sabour, 
Lene Schmidt, Liam Seefuss, Eren 
Osman Sen, Srimatuulan Srithiru-
nathan, Fynn Staats, Paul Sylvester, 
Ben Triebe, Vincent van Gunst, 
Damian Voigt, Diana Zimmermann

Gesundheitssport
Katja Grambow, Mareike Harbeck, 
Vanessa Henning, Carola Rust

Handball
Katharina Altmaier, Felix Becker, 
Timo Dorst, Alex Ettenko, Katharina 
Fröhlich, Bastian Scheibe, Jule 
Sennholz, Leo Spector, Alexander 
Usadel

Judo
Maurice Bünning, Charlotte Dörflein
Dominik Filipovic, Marko Filipovic, 
Sveja Frandsen

zum 60. Geburtstag 
Heinz-Dietrich Brüns, Viola Engel, Monika Peters,  Lothar 
Schmeichel

den 70. Geburtstag feierten    
Karin Baarck, Sabine Fischer, Hannelore Issmer,  Karin 
Kullack, Anke Rienow, Ulrich Scholz, Rita Schomann, 
Heide Vollmer,  Helga Wittmeier, Joachim Wolff

bereits 80 Jahre alt wurde 
Inge Bohnstedt 

Alle Angaben ohne Gewähr bzw. Vollständigkeit

herzlichen glückwunsch

Facebook und Internet
Immer schneller sind die Daten und Meldungen, die um den Globus laufen. 
Die so genannten „neuen Medien“ machen auch vor dem TVV Neu Wulmstorf 
nicht Halt. Damit wir immer auf dem Laufenden sind, suchen wir weiterhin 
Vereinsmitglieder, die mithelfen wollen oder fachliche Vorbildung von Word-
press, HTML, CSS oder Gleichwertigem haben. Nur mit Ihrer Hilfe können wir 
noch beser werden.  
Internet: www.tvv-neuwulmstorf.de / Facebook: www.facebook.com/
pages/TVV-Neu-Wulmstorf-von-1920-eV/110997355648523?ref=hl 
Interesse? E-Mail an: pressewart@tvv-neuwulmstorf.de

Fanartikel unterm 
Tannenbaum
In der TVV-Geschäftsstelle ist eine begrenzte Anzahl von Fan-/Teamkleidung 
unseres Partners PLANFEE erhältlich. Falls etwas in der entspr. Größe/Farbe 
fehlt, kann über PLANFEE geliefert werden. (Mail an:info@planfee.de)

Bedruckte Textilien gehen immer kurzfristig. Bestickte Textilien aus dem 
Bestand sind auch kurzfristig lieferbar, ansonsten werden die Bestellungen zur 
Zeit gesammelt. 

Im „Eins zu Null“-Fanshop in der Bahnhofstraße sind auch diverse Artikel 
sofort erhältlich. Ganz aktuell zu dieser Jahreszeit - der TVV Fanschal !!
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Aktuelles

Karate
Dirk Schimkat, Uwe Wulf

Leichtathletik
Ursula Michalski

Reiten/Voltigieren
Finja Fregien, Leni Marie Matz

Schwimmen
Anna-Lena Brouwers, Oxana Fuchs, 
Jolina Gottschewsky, Annabell 
Köllner, Katja Schuffelhauer

Tennis
Daniel Borchardt, Julia Sophie 
Kleemann

Tischtennis
Sajrat Palakarn

Turnen
Kezia Bogheer, Liam Cazpa Borchert, 
Vanessa Elain Dau, Oumar Dicko, 
Reinhold Gehrmann, Xenia Gehr-
mann, Lilly Marie Giesela, Katrin 
Grabow, Philip Grabow, Tahjana 
Hahn, Sam Louis Hahn, Maria Harder, 
Laura Marie Harder, Kaylee Joline 
Hiraldo, Stefanie Hofer, Jan Matti 
Hofer, Babett Kernberger, Stefanie 
Koberstaedt, Emilie Koberstaedt, 
Nirsha Koneswaran, Mathilda Pauline 
Kunze, Anna Leferink, Jana Leferink, 
Thea Mohr, Emma Mohr, Michelle 
Moor, Astrid Mrozek,  

Turnabteilung sucht 
dringend Übungsleiter
Leider müssen wir langjährige Übungsleiter, die nicht mehr zur Verfü-
gung stehen, ersetzen.

Zurzeit fehlen uns im Bereich „Seniorinnengymnastik“  (dienstags 18.00 
Uhr – 19.15 Uhr, Grundschule an der Heide) und im Bereich „Geräteturnen 
für Jungen“ (dienstags 17.00 Uhr – 18.00 Uhr und 18.00 Uhr – 19.00 Uhr, 
Grundschule am Moor) ausgebildete Übungsleiter oder solche, die bereit sind 
eine Übungsleiterlizenz zu erwerben. Wer Interesse an der Leitung einer 
dieser Gruppen hat, meldet sich bitte bei unserer Abteilungsleiterin 
der Turnabteilung Gisela Topp unter  
040/ 700 56 68 oder unter Email: turnen@tvv-neuwulmstorf.de

Vorschlag 
zur Kostensenkung 
(dies gilt nur für auswärtige TVV-Mitglieder, die die 
Vereinszeitung per Post erhalten)

Um unsere Vereinsbeiträge auch weiterhin stabil halten zu können, 
wollen wir unseren Verein von weiteren Kosten entlasten.

Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, die Vereinsnachrichten bereits vor Druck-
datum im Internet unter www.tvv-neuwulmstorf.de einzusehen oder aber als 
pdf-Datei direkt per E-Mail zu erhalten

Wenn Sie es wünschen, können wir Sie auch per E-Mail informieren, sobald 
die aktuellen Vereinsnachrichten eingestellt sind. Dazu benötigen wir aller-
dings Ihre E-Mail-Adresse, die Sie uns gerne unter info@tvv-neuwulmstorf.de 
übermitteln können. 

Ein Druckexemplar der aktuellen Ausgabe liegt weiterhin in unserer  Ge-
schäftsstelle in der Wulmstorfer Str. 99, 21629 Neu Wulmstorf, für Sie bereit.
Helfen Sie uns, Portokosten zu vermeiden.

Sollten Sie trotzdem den direkten Versand wünschen, so werden wir das 
selbstverständlich auch weiterhin anbieten. Dazu reicht dann eine kurze 
Information per Telefon (040-709 705 00) oder auch E-Mail.

Wir hoffen aber, dass wir Ihnen über unseren neuen (push-) Service, also 
die Information über die Neuerscheinung der Vereinsnachrichten per E-Mail, 
einen guten Ersatz bieten können und den Vereinsetat dadurch entlasten. 

> TVV Neu Wulmstorf, Präsidium 
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herzlich 
willkommen

Schwimmen

Turnen  
(Fortsetzung)  
Fabian Mrozek, Benjamin Mügge, 
Ricarda Mügge, Stefanie Müller, 
Hanna Müller, Luca Müller, Hannah 
Neumann, Jette Oelkers, Lenn 
Ortgies, Jessica Payne, Zoe Payne, 
Louisa-Laura Pogodalk, Lenija 
Pschihoda, Angelika Puttkammer, 
Hanna Rapp, Anastasia Redeker, 
Stella Jolie Scheumann, Francine 
Schmidt, Leon Schmidt, Jakob 
Schneider, Jennifer Siats, Martina 
Spinken, Lea-Sophie Spinken, Mina 
Strobach, Anne Strübing, Vivien 
Strübing, Heike Tobaben, Kerstin 
Windmüller, Ole Windmüller, Finn 
Ole Wittleben, Lisa Wittleben, 
Marie-Fabienne Wulf

Trampolin  
(Turnen)
Laura Grünberg, Merle Möller, 
Julia Tiede

(alle Angaben ohne Gewähr)

Allen neuen Mitgliedern viel Spaß 
im TVV

In der Außendarstellung sieht man 
bei der Schwimmabteilung immer 
nur die Wettkampfschwimmer. 
Natürlich haben wir auch in diesem 
Jahr wieder Medaillen bei den 
Norddeutschen-, den Landes-, den 
Bezirks- und den Kreismeisterschaf-
ten geholt. Sogar Teilnehmer bei 
deutschen Meisterschaften können 
wir vorweisen. 

Trotzdem ist es wie beim Eisberg, 
nur 5-10% sind zu sehen. Die Basis 
der ganzen Schwimmer ist immer im 
Hintergrund, obwohl hier eigentlich 
die Grundlagen gebildet werden 
und auch die meiste Arbeit gemacht 
wird. Da gibt es die Gruppen im 
Flachwasser, die mit viel Leiden-
schaft von der ersten Berührung 
im Wasser, über das Abstoßen von 
der Wand, bis zum Gleiten und den 
ersten Schwimmlagen viel lernen. 
Die Kinder- und Jugendgruppen 
lernen mindestens drei der vier 
Lagen, aber auch Startsprünge und 
Wenden gehören natürlich dazu. 
Auch wenn die Flachwassergruppen 
das Schwimmen eher spielerisch 
lernen, so kommt auch hier der Spaß 
nicht zu kurz.

Auch wenn wir kein „Anfän-
gerschwimmen“ für Erwachsene 
anbieten können, so ist in der Gruppe 
„Herausforderung und Talente“ der 
ein oder andere Schwimmer, der sich 
vom Rookie zum soliden  Mehrla-
genschwimmer entwickelt hat. Beim 
Seniorenschwimmen kommt es nicht 
mehr wirklich darauf an, dass jeder 
Schwimmstil perfektioniert wird, 
sondern die persönlichen Kontakte 
haben hier den Vorrang.

Zu guter Letzt haben wir die 
Aqua-Gruppen, die besonders 
gelenkschonend für alle Altersgrup-
pen eine Fitness im Flach- und im 
Tiefwasser ermöglicht.

Leider haben wir in den letzten 
Jahren immer deutlicher feststel-
len müssen, dass die Bereitschaft 
abnimmt, die Schwimmgruppen 
zu unterstützen. Besonders schwer 
ist es, die Anfänger-Gruppen am 
Montag um 15:15 und Donnerstag 
am Donnerstag um 16:00 mit 
Trainern oder Betreuern zu besetzen. 
Dass wir die Gruppen am Montag um 
15:15 und 16:00 nicht mehr besetzen 
können, bedeutet, dass wir unsere 
Warteliste von mehr als 100 Kindern, 
auch in den nächsten Jahren nicht 
abbauen können.

Leider haben sich auch unsere 
Aqua-Trainer vom Donnerstagabend 
um 20:00 und 20:45 entschlossen, 
ihre hervorragende Arbeit nicht 
weiter vorzusetzen.  
 
Wir suchen kurzfristig Unterstüt-
zung für ein Aqua-Trainer-Team, 
dass an einigen Tagen pro Monat  
am Donnerstag beim Aqua-
Training Aufgaben übernehmen 
können. Es wäre schade, 
wenn wir das Angebot 
in diesem Bereich ein-
schränken müssten.  
> Jörg Lorenzen

Lagebericht 2013

mein Verein!



Einführung von SEPA

PRODUKTE AUS DEM HAUSEZUM DORFKRUG.ERHÄLTLICH AUCH IN 
UNSEREM RESTAURANT.
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Zeit, mal wieder einen Saison-
Rückblick zu starten. Wie war 
die Saison?? Eigentlich ganz 

erfolgreich. Nicht unbedingt nur, was 
die Platzierungen auf den Turnieren 
angeht, sondern auch und gerade 
die kleinen, aber umso wichtigeren 
internen Erfolge. Wir sind auf jeden 
Fall weiter gekommen. Disca läuft 
zuverlässig Galopp, Maurice hat seinen 
ersten wirklich coolen Turnierstart 
absolviert, die Anwesenheit beim 

Training war wirklich gut und das 
Wetter war auch nett zu uns. Es 

ist witterungsbedingt kaum etwas 
ausgefallen. Dazu die Freuden abseits 

des Sports, wie die Tatsache, dass un-
sere Pferde dieses Jahr tolle Ferien auf 
der Sommerweide verbracht haben, 
wir in Sachen Vorratshaltung für den 
Winter gut mit Heu und Stroh versorgt 
sind usw usw. Insgesamt läuft’s. 

Hier aber der Vollständigkeit hal-
ber noch die Berichte der Turnierstarts:

Buxtehude, 01.09.2013
Der erste Start nach den 
Sommerferien war bei unseren 
Nachbarn in Buxtehude. Wie 
üblich mit einer Disca- und einer 
Maurice-Gruppe. Es sollte das er-
freulichste Turnier der Saison für 

uns werden. 
Die Disca-Samstags-Gruppe 

startete wieder in der Prüfung Galopp-
Schritt-Schritt. Und unser Pferd hat 
uns alle begeistert. Ihre entspannte 
Stimmung beim Aufwärmen vor dem 
Start konnte sie mit in die Prüfung 
nehmen und ist tadellos gelaufen. 
Für unser Empfinden zumindest. Die 
Mädels konnten ihr Programm unein-
geschränkt zeigen und wir verließen 
den Prüfungszirkel mit strahlenden 
Gesichtern. Dass uns die Richterin 
anschließend ihre Meinung mitteilte, 
wir bräuchten ein anderes Pferd, weil 

Kinder, wo ist bloß 
die Zeit geblieben?
Gerade ist die Sommerpause zu Ende, und schon ist 
wieder Turnhalle angesagt.

TVV Neu Wulmstorf  VI in Buxtehude TVV Neu Wulmstorf  III in Buxtehude

Ich voltigiere, weil ich so 
gerne mit Maurice kuschel“ 

(Cara, 4 Jahre)
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dieses zu schnell sei, konnten wir 
nur mit einem Lächeln und einem 
Schulterzucken kommentieren. Sie 
weiß ja schließlich nicht, dass Disca 
noch unglaublich viel schneller laufen 
kann!! Außerdem wollen wir kein 
anderes Pferd!! Pah! 

Und so schlimm kann es nicht 
gewesen sein, wir wurden nämlich 
Zweiter! Ein schönes i-Tüpfelchen für 
den gelungenen Start!

Anschließend war die Montags-
gruppe mit Peggy und Maurice dran. 
Maurice war vor dem Start wieder 
nervös wie immer und musste sich 
mit Galopp-Einlagen erst einmal 
abreagieren. Dafür war die Prüfung 
die beste, die er jemals absolviert hat. 
Ganz entspannt ist er gegangen, ohne 
Monster in irgendwelchen Ecken oder 
ähnlichem. So verließ diese Gruppe die 
Reithalle mit ähnlich glücklichen Ge-
sichtern wie wir zuvor auch. Und weil’s 
so schön war, hat auch diese Gruppe 
den zweiten Platz gemacht. Toll. 
TVV Neu Wulmstorf III: Pferd: Disca, 
Trainer: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: 
Paula Santos. Voltis: Lilian Langer, Fiona 

Becker, Jaron Thoennes, Lucy Peters, 
Anouka Thoennes, Nele Stachowiak, 
Chiara Auricchio. 
TVV Neu Wulmstorf VI: Pferd: Maurice, 
Trainer: Peggy Unger, Co.-Trainer: Anna-
Luisa Mählmann. Voltis: Nina Aloian, 
Isabella Auricchio, Elisa Quitzau, Lisa 
Hollstein, Anna Schletter, Elina Quitzau. 

Horneburg, 22.09.2013
In Horneburg waren wir nur mit der 
Disca-Galopp-Gruppe. Hoch motiviert 

TVV Neu Wulmstorf  III in Horneburg

von dem tollen Start in Buxtehude 
fuhren wir los. Leider hat sich hier ge-
zeigt, dass ein Pferd doch ein Lebewe-
sen mit eigenen Ideen ist. Und Disca 
hatte beschlossen, die Halle in Horne-
burg an dem Tag mal ganz unheimlich 
und doof zu finden. Beim Ablongieren 
hat sie sich schon ziemlich aufgenervt 
und ließ sich auch bis zum Start nicht 
wieder richtig beruhigen. Zu viele 
ungewohnte Geräusche, die Zuschauer 
oben über ihr, laut, eng,… das war 
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zu viel für sie. Wir haben den Start 
trotzdem durchgezogen, und zwar mit 
einer unglaublichen Geschwindigkeit!! 
Disca hat in bester Rennpferd-Manier 
alles gezeigt, was sie kann. Hut ab für 
die Voltis, die trotzdem tapfer geturnt 
haben. Das war mal wieder wie früher, 
als wir mit dem Galopp-Training 
angefangen haben!! Erwartungsge-
mäß sind wir hier Fünfter von fünf 
geworden und sind mit der Gewissheit 

nach Hause gefahren: „Wir waren zwar 
nicht die Besten, auf jeden Fall aber 
die Schnellsten!!“

TVV Neu Wulmstorf III: Pferd: Disca, 
Trainer: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: 
Antonia Luigs. Voltis: Paula 
Santos, Lilian Langer, Jasmin 
Dieterle, Jaron Thoennes, 
Anouka Thoennes, Nele 
Stachowiak, Chiara Auricchio. 

Sieversen, 28.09.2013
Schon fast traditionell war unser 
letzter Start im Jahr in Sieversen. 
Zwei Mannschaften, einmal 
Maurice, einmal Disca, beides in der 
Schritt-Schritt-Prüfung. Während des 
Trainings stellte sich allerdings her-
aus, dass die Maurice-Gruppe, bzw. 
deren Mitglieder in der Zwischenzeit 
gewaltig gewachsen waren. Im 
Gegensatz zu ihrem Pferd. Und da auf 
so einem Pferderücken grundsätzlich 
schon nicht allzu viel Platz ist, und 
auf Maurices Rücken im Speziellen 
noch weniger, wurde es mit dem 
Turnen zu zweit in der Kür ein echtes 
Problem. Gegangen wäre es sicher, 
aber mit Unannehmlichkeiten für alle 
Beteiligten, besonders für Maurice, 
der seinen Unmut dann auch gerne 
mal kundtut. Somit wurde kurzer-
hand umdisponiert und der breitere 
und geduldigere Rücken von Disca 

mit genutzt. Nach 1-2 Trainingsein-
heiten hatten die Mädels sich auch 
schon umgewöhnt und es konnte 
losgehen. Hier lief alles ohne größere 
Zwischenfälle, nur die Tatsache, dass 
in 2 Reithallen gleichzeitig voltigiert 
wurde, hatten nicht alle mitbekom-
men und so saßen die Eltern in der 
falschen Halle und hätten fast den 
Start der Gruppe verpasst! Aber eben 
nur fast. 

TVV Neu Wulmstorf  IV in Sieversen

TVV Neu Wulmstorf  V in Sieversen

„Ich voltigiere gerne, weil es mir 
Spaß macht, was mit Pferden zu 

machen. Es macht einfach riesig 
Spaß mit Pferden zusammen zu 
arbeiten und solche Übungen zu 

meistern. (Lara, 13 J.)
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Die Siegerehrung verließen wir 
mit dem 3. Platz für die Disca-Gruppe 
und dem 2. Platz für die Maurice/
Disca-Gruppe. 

TVV Neu Wulmstorf V: Pferd: Disca, 
Trainer: Carola Munkwitz, Co.-Trainer: 

Paula Santos. Voltis: Greta Steinbren-
ner, Jessica Söchtig, Lisa Schletter, De-

„Also ich liebe Volti so, weil es einfach 
ein tolles Gefühl ist auf dem laufenden Pferd zu 

turnen. Es ist eine anspruchsvolle Sportart, 
die einem immer wieder neue Herausfor-
derungen stellt, und dennoch eine Menge 
Spaß macht. Außerdem ist es ein Mann-

schaftssport und das ist toll!!“ 
(Antonia, 17 Jahre)

nise Dieterle, Josephine 
Söchtig, Annika Meier, 
Nara Ziaja.  

TVV Neu Wulmstorf IV: 
Pferd: Disca, Trainer: 
Peggy Unger, Co.-Trainer: Franziska 

Unger. Voltis: Aylin Korkmaz, 
Lilyan Dolz, Sophie Genz, 
Isabella Auricchio, Malina 
Hitzke, Nele Weingartner. 

Das war’s also für 2013. 
Schön war’s. Wir freuen uns 
auf 2014! Apropos 2014: In 
diesem Jahr haben wir in 

Kooperation mit Heike Ehlert die 
Operation „Sportabzeichen“ in Angriff 

Taxiruf-Tille.deTaxiruf-Tille.deTaxiruf-Tille.de
Inh. Dirk Holst

0 40  7 00 62 48✔ Taxi   ✔ Flughafentransfer

✔ Krankenfahrten   ✔ Großraumtaxi

✔ Schülerbeförderung   ✔ Kurier

Seit über 35 Jahren für Sie unterwegs

zuverlässig · pünktlich · freundlich

genommen. Leider war die Reso-
nanz… sagen wir mal ausbaufähig, 
aber die 4 Mädels, die sich montags 
zum Training getroffen haben, sind 
für ihre Mühen belohnt worden und 
haben ihr Sportabzeichen erfolgreich 

absolviert. 
Vielen Dank an Heike, die das 

Training übernommen und sich um 
alle gekümmert hat. Nächstes Jahr 
machen wir das auf jeden Fall wieder 
und hoffen, dass dann mehr von uns 
dabei sind – Infos folgen!! 

Denise Dieterle (Gold), Jasmin 
Dieterle (Silber), Nele Stachowiak 
(Gold), Antonia Luigs (Gold) – Herzli-
chen Glückwunsch!!  
> Carola Munkwitz

„Ich liebe Voltigieren, weil es so 
schöne Übungen gibt auf dem 
Pferd und wir auf einem Pferd 

turnen.“ (Emma, 6 Jahre)

Das macht Spaß, man macht 
was mit Pferden, trifft andere 
Mädchen und die Turniere sind 

super“ (Jessica, 13 Jahre und Josie, 
10 Jahre)
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An einem der schönen Tage der 
letzten Wochen waren meine Toch-
ter Sarah und ich wieder einmal zu 
Besuch auf dem Bohnstedt-Hof. 

Während Sarah die Pferde strie-
gelte, machte ich mich anderweitig 
auf dem Hof nützlich. 

 Seit unserem letzten Arbeitsein-
satz hat sich viel auf den Hof verän-
dert. Drei Pferde sind gestorben, die 
Herbststürme haben ihre Spuren an 
den alten Gebäuden hinterlassen und 
das Neubaugebiet Apfelgarten hat 
sich immer näher herangeschoben. 

Mehrere ehemalige Pferde-Wei-
den sind zwischenzeitlich abgetrennt 
und bebaut worden, sodass der 
Bohnstedt-Hof - seit Jahrzehnten 
Heimat der Reit- und Voltigierabtei-
lung des TVV - mittlerweile deutlich 
geschrumpft ist und nun von allen 
Seiten durch Straßen oder Erdwälle 
umschlossen wird.  

 Wenn ich darüber nachdenke, 
was für mich Heimat bedeutet, fallen 
mir zu allererst meine Familie und 
mein Freundeskreis ein.. 

Dann aber auch die Gebäude, 
mit denen ich groß geworden bin 
und die mich in meiner Kindheit und 
Jugend begleitet haben: Die Schule 

und die Sporthalle, die Kirche, der 
Minigolf-Platz oben am Freibad und 
das alte Fußball-Stadion mitten im 
alten Ortskern. Der Schimmelreiter 
und Hoyer’s Gasthof in der Bahnhof-
straße. 

Vieles von dem ist bereits seit 
Langem verschwunden.  Das ist sehr 
schade. 

Gerade alteingesessenen Institu-
tionen und Gebäude sind wichtig für 
Identität und Heimatverbundenheit. 

Und mit jedem modernen 
Neubau an alter Stelle verschwindet 
ein weiterer Teil davon. Mit der 
fehlenden Verbundenheit zum Ort 
schwindet oft auch das Interesse am 
Gemeinwesen. Dorf und Sportverein 
sind dann nur noch Schlaf- und 
Unterhaltungsstätten, die beliebig 
austauschbar sind. 

Der eigene Nachbar oder die 
Situation im Ort interessieren nur 
noch am Rande. Es zählt oft nur noch 
der eigene Vorteil. Die negativen 
Auswirkungen dieser Einstellung sind 
mittlerweile vielerorts erkennbar. Im 
Großen wie im Kleinen.

Gott sei Dank ist aber auch immer 
wieder Umkehr und Veränderung hin 
zum Guten möglich! Dafür braucht 

es lediglich etwas persönliches 
Engagement und eigenen Einsatz. 
Zum Beispiel auch im TVV. 

Ein tolles Beispiel für einen 
solchen Einsatz ist der Bohnstedt-
Hof. Dass es ihn heute überhaupt 
noch gibt, ist alleine Frau Bohnstedt 
und den beiden Gruppenleiterinnen 
der Reit- und Voltigier-Abteilung zu 
verdanken, die mit ihrem uner-
müdlichen jahrelangen Einsatz den 
Trainingsbetrieb überhaupt erst 
ermöglichen. 

Dank dieses Einsatzes exisitiert 
mitten in Neu Wulmstorf immer noch 
ein Ort, an dem das Rauschen des 
Windes in alten Bäumen zu hören ist, 
an dem Schwalben in den Dachbal-
ken der Ställe nisten und Kinder als 
auch Erwachsene den Umgang mit 
Mensch und Tier erleben können. 

 Einen TVV Neu Wulmstorf ohne 
den Bohnstedt-Hof möchten wir uns 
gar nicht vorstellen. 

 Wir wünschen deshalb Frau 
Bohnstedt und den Gruppenleiterin-
nen noch viele gute Jahre auf ihrem 
Reiterhof und werden ganz sicher 
wieder vorbeischauen und helfen, 
wo Not am Mann ist. 
> Sarah und Michael 

Das kleine Paradies 
hinter den Bahnschienen 
Ein Erlebnisbericht vom Bohnstedt-Hof - Teil II

Kantstraße 10, 21629 Neu Wulmstorf, Tel. 040/700 15 10, Fax 040/700 15 112

JÜRGEN STOCKMANN
AUTOLACKIERUNG UND KAROSSERIEBAU
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Fußball

Liebe Leser 
der Vereinsnachrichten

Das Jahr 2013 steht vor seinem 
Abschluss.  Die 1. Halbserie ist fast
abgeschlossen. Nur noch wenige 
Spiele sind im Freien zu spielen, 
dann geht es in die Winterpause.

Wenn ich das Jahr Revue 
passieren lasse, dann geht mir das 
vielfache lautlose Engagement von 
vielen Fußballinteressierten durch 
den Kopf. Ohne diesen Einsatz wäre 
Fußball im TVV nicht machbar. Aber 
diese Aussage trifft sicherlich für alle 
im  Verein zu, die vorwiegend mit 
ehrenamtlich Tätigen ihre Organisati-
on umsetzen.

Im Fußballvorstand des TVV sind  
6 Mitglieder, die in monatlichen 
Sitzungen die anstehenden Themen  
besprechen, diskutieren und entspre-
chende Entscheidungen treffen und 
nach außen vertreten. Desweiteren 
nehmen die Vorstandsmitglieder 
an Sitzungen und Arbeitstagungen 
des Verbandes teil - ob in Verden, in 
Scharmbeck, Adendorf oder Winsen. 
Der Fußballobmann ist Mitglied des 
erweiterten Vorstandes im Gesamt-
verein und nimmt da die Interessen 
der Fußballabteilung wahr.

Unser Schieds-
richterobmann, 
Robert Hartmann, 
kümmert sich um 
unsere Schiedsrich-
ter. Jeder Verein, 
der am Spielbetrieb 
teilnimmt, muss 

eine entsprechende Anzahl von 
Schiedsrichtern stellen und zwar im 

Verhältnis zu seinen gemeldeten 
Mannschaften.

Wird die vorgeschriebene Quote 
nicht erreicht, wird der Verein mit 
Geldstrafen und eventuell auch im 
Herrenbereich mit Punktabzug be-
legt. Dank des Einsatzes von Robert 
ist es gelungen, mit unseren derzeit 
17 Schiedsrichtern/innen diese 
Quote eindeutig zu erfüllen. 

Der Verein hat derzeit  6 Herren-, 
6 Damen- und Mädchen- sowie 
insgesamt 18 Jugendmannschaften 
im Spielbetrieb gemeldet. Insgesamt 
kümmern sich  48  Trainer/innen und 
Betreuer um diese Mannschaften. 
Alle haben Spaß, vergessen schnell 
Unannehmlichkeiten, die immer 
mal vorkommen, und stehen mit 
viel zeitlichem Aufwand für ihre 
Mannschaften zur Verfügung.

Insgesamt haben von den 
Trainern 10 eine Trainerlizenz, die 
man erwerben kann, wenn man 

das entsprechende Seminar an vier  
Wochenenden mit einem Zeitauf-
wand von 120 Stunden erfolgreich 
abschließt. 

Was wäre, wenn nicht so 
viele Eltern mitmachen würden? 
Insbesondere bei unseren Jüngsten 
würde ohne das Engagement der 
Eltern nicht viel „gehen“. Fahrdienste, 
Unterstützung der Trainer/in und in 
vielen Fällen auch die Kontakte zu 
Sponsoren.

Im laufenden Jahr 2013 stand 
noch eine wichtige personelle Ver-
änderung an; Uwe und Doris Ebeling 
sind nach 18-jähriger Tätigkeit als 
Hausmeister/Bassental  in den wohl-  
verdienten Ruhestand verabschiedet 
worden. 

Viele Gastmannschaften 
haben uns vermittelt, welch super 
gepflegtes Sportgelände wir haben 
und haben uns um diese Sportanlage 
beneidet. Ob das immer allen im 

Gedanken des Fußballobmanns

30 Mannschaften

Top-Sportzentrum
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TVV so bewusst ist? Hier mache ich 
wirklich ein Fragezeichen. Wenn man 
in Sachen Fußball viel unterwegs ist, 
wird sich diese Frage nicht stellen, 
weil wir dann unschwer erkennen, 
über welch ausgezeichnete Fußball-
anlage der TVV verfügt. Das das so 
ist, war u.a. ein Verdienst von Doris 
und Uwe. 

Mit großer Freude haben wir 
dann zur Kenntnis genommen, dass 
sich Martina und Thomas Baars 
entschieden haben, die Nachfolge 
von Doris und Uwe anzutreten. 
Ein Glücksfall für den TVV und 
insbesondere für den Fußballbereich. 
Schon jetzt proifitieren wir von der 
fachlichen Kompetenz der Beiden 
und insbesondere von dem gegensei-
tigem Umgang. Demnächst können 
sie in die Wohnung im Bassental 
einziehen. Alles Gute für die Zukunft, 
bleibt gesund, und jetzt bin ich sehr 
egoistisch, damit wir vom TVV lange 
was von euch haben. 

Allen, die sich um unseren Fuß-
ball bemühen, sage ich herzlichen 
Dank für euere Unterstützung, für 
euer Verständnis, wenn mal etwas 
nicht so gut läuft, für euer Engage-
ment. Bleibt uns erhalten - ohne 
euch geht es nicht.

Wenn ein Jahr sich dem Ende 
zuneigt, dann kann man auch schon 
einmal über 2014 nachdenken. Das 
was wir tun ist kein Wunschkonzert, 
dennoch gibt es Vorstellungen und 
Wünsche für die Zukunft.

Ich wünsche mir weiterhin eine 
kooperative Zusammenarbeit aller 
Fußballer/innen, gegenseitigen 
Respekt, vernünftigen Umgang und 
Spaß an unserem Sport.

Ich wünsche mir, dass sich die 
Anzahl unserer lizensierten Trainer/

innen erweitert.
Ich würde mir wünschen, dass es 

uns gelingt, pro Altersgruppe zwei  
Mannschaften im Jugendbereich zu 
melden, bei der die 1. Mannschaft 
leistungsorientiert aufgestellt wird.

Ich wünsche mir den Beginn 
einer kooperativen Zusammenar-
beit mit den Schulen, damit wir 
die zeitliche Belastung der Kinder/

Jugendlichen und die Nutzung der 
Sportstätten aufeinander abstimmen 
können usw.

Insbesondere wünsche ich 
Allen, Gesundheit für 2014 und 
weiterhin viel Spaß an 
unserem schönen Sport, 
der schönsten (wichtigsten) 
Nebensache der Welt. 
> Gerhard Käse

Dank des engagierten Einsatzes 
der Elternschaft der U 06 wurden 
wir auf die Ausschreibung der 
Firma Interhyp AG zur Unterstüt-
zung von sozialen Projekten und 
Vereinen aufmerksam. Glückli-
cherweise fiel die Wahl auf uns 
und somit können wir uns über 
eine Spende von 1000 € freuen. 

Spende von sagenhaften 
1000 € für die U 06

Diese werden wir in die Ausrüstung 
(Trikots, Trainingsanzüge, usw.) der 
Mannschaft investieren. Hiermit 
möchte sich die Mannschaft, die 
Elternschaft sowie der Trainerstab 
nochmals bei der Interhyp AG 
herzlich bedanken.

> Hendrik Meyer, Trainer U06
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Frauen-/Mädchenfußball

Seit 3 Jahren sind wir der einzige 
Verein in unserem Landkreis, der in 
jeder Altersklasse Mädchen- und 
Frauenfußball anbietet. Zur Zeit 
trainieren wir mit den Mädels immer 
donnerstags in der Realschulhalle 
und freuen uns über jede neue Spie-
lerin, die bei uns mitspielen möchte. 

E-Mädchen (7er) Jg. 2003-2007  
ab 15.30 Uhr
D-Mädchen (9er) Jg. 2002-2001  
ab 16.45 Uhr
C-Mädchen (9er) Jg. 2000-1999  
ab 18.00 Uhr
B-Mädchen (11er Jg. 1998-1997  
ab 18.00 Uhr

Die Frauen ab Jahrgang 1996 
spielen auf 11er Feld im Kreis Stade 
und haben zur Halbserie die Qualifi-
zierung in die Kreisliga geschafft.

Und auch unsere Ü30 Frauen-
mannschaft, die im Kreis Stade auf 
7er Feld spielt, freut sich immer über 
„Nachwuchs”.

Wer bei den Frauen zum Probe-
training kommen möchte, erkundigt 
sich bitte bei unser Frauen- und 
Mädchenwartin Andrea Rothe 
(040/7003474) über die Trainings-
zeiten, da diese je nach Wetterlage 
entschieden werden.
> Andrea Rothe

 
 
 
Ausfahrt 2013 
 
Unsere diesjährige Ausfahrt der Mädchenfußballabteilung ging in das Ostseeheim Stein in der Nähe von Laboe. 
Am Freitag mittag sind wir mit 35 Mädels  Jahrgang 2004-1996 gestartet  und haben mit viel Spaß, Spiel und 
natürlich Fußball das Wochenende überstanden. Am Sonntag sind wir zum Abschluß nach Bordesholm zum 
Fußballgolf gefahren und haben das einlochen des Balles geübt. 
Insgesamt war es eine sehr schöne Ausfahrt.  Unser Dank gilt natürlich den helfenden Eltern, die uns begleitet 
haben. 
 

Ausfahrt 2013
Unsere diesjährige Ausfahrt der 
Mädchenfußballabteilung ging in 
das Ostseeheim Stein in der Nähe 
von Laboe.

Am Freitag Mittag sind wir mit 
35 Mädels der Jahrgänge 2004 bis 

1996 gestartet  und haben mit viel 
Spaß, Spiel und natürlich Fußball 
das Wochenende überstanden. Am 
Sonntag sind wir zum Abschluss 
nach Bordesholm zum Fußballgolf 
gefahren und haben das Einlochen 

Frauen-/Mäd-
chenfußball

des Balles geübt.
Insgesamt war es eine sehr 

schöne Ausfahrt. Unser Dank gilt 
natürlich den helfenden Eltern, die 
uns begleitet haben. 
> Andrea Rothe

Golfspielen mit dem Fußball - auch das will gelernt sein
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Jugendfußball

 
 
 
 
 
 
Die C-Mädchen unserer Fußballabteilung in neuen Trikots. Wir bedanken uns recht herzlich bei der Firma 
Rückert Heizungstechnik für die neuen Trikots. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die C-Mädchen wurden neu 
eingekleidet. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei der Firma Rückert Hei-
zungstechnik für die neuen Trikots.
 
Arnold Rückert GmbH
Schmidts Breite 19, 21107 Hamburg
www.rueckertheizung.de

Neue Trikots 
für C-Mädchen

Zum wiederholten Male hat auch in 
diesem Jahr die HSV-Fußballschule 
vom 7.10. bis 11.10. im Sportzent-
rum Bassental stattgefunden. Fünf 
HSV-Trainer haben die 64 Kinder 
trainiert. Bei gutem Wetter (bis auf 
eine Ausnahme) und ausgezeichne-
ter Verpflegung durch den Dorfkrug, 
haben die Kinder sicherlich eine sehr 
schöne Fußballwoche erlebt.

HSV Fuß-
ballschule

Lassen Sie Ihre Gäste etwa auf dem 
Sofa schlafen?
Wir bieten attraktive „All-inklusive-Preise“.

Am Wochenende zahlen Sie in einem Doppelzimmer 1 Nacht 85 € / 2 Nächte 
165 € und in einem Einzelzimmer 65 €€/ 2 Nächte 125 €.
Unsere Preise sind inkl. Frühstücksbüffet, freier Minibar, Getränke in der  
Hotel Lobby, kostenfreier Internetzugang auf dem Zimmer und am Terminal in 
der Hotel Lobby, kostenlos telefonieren im Festnetz und als Abschiedsgeschenk 
Teilnahme an einem ARD Mega-Los der Fernsehlotterie.

Bahnhofstr. 18 | 21629 Neu Wulmstorf
Tel. 040/700 40 40 | Fax 040/700 40 470
info@residenz-hotel-hamburg.de
www.residenz-hotel-hamburg.de 

Ihre Gastegeberin Pavlina Jahn und alle Mitarbeiter/innen freuen sich auf Ihren Besuch.



22 TVV Vereinsnachrichten | Winter 2013 | Nr. 3

Jugendfußball

U07-1 auf dem 
Erfolgskurs

Der Punktspielbetrieb für den Jahrgang 2007 star-
tete in der Saison 2012/2013 in der U06 Kreisliga. 
Nach ereignisreichen Spielen mit Niederlagen 

und Siegen ging es in die Hallensaison. Während dieser 
kamen so viele Spieler dazu, dass der Jahrgang für eine 
positive fußballerische Entwicklung aller Kinder in zwei 
Mannschaften aufgeteilt wurde. 

Das erste Turnier als 1. Mannschaft wurde ohne 
Niederlage gewonnen.

Die Rückrunde der Saison begann mit einem Spiel 
gegen den TuS Fleestedt, wobei das Spiel in der Hinrun-
de mit einer 1:7 Niederlage endete. Diesmal konnten 
wir auf dem Hoepen mit 8:2 gewinnen. Weitere Siege 
über den TSV Auetal, TSV Over-Bullenhausen, TSV 

Eintracht Hittfeld und dem FC Este folgten. So schlossen 
wir die Rückrunde ungeschlagen mit 5 Siegen in 5 
Spielen und einem Torverhältnis von 37:8 ab.

Das Highlight der Rückrunde bildete das eigene 
Sommerturnier, bei dem die Mannschaft den zweiten 
von zehn Plätzen errang. Spannend war das Finale in-
dem sich die Jungs erst im 8-Meterschießen gegenüber 
dem JFV Borstel-Luhdorf geschlagen geben mussten. 
Für die große Unterstützung des Turniers nochmal 
vielen Dank an alle Eltern!

Dank intensiven Einsatzes der Eltern wurden wäh-
rend der Rückrunde auch die notwendigen Sponsoren 
gefunden: 

Die FitnessLounge aus Harburg sponserte unsere 
Trikots, die Volksbank Nordheide Trainingsanzüge, 
das Bistro Schowittchen Taschen und der „Eins zu 
Null“ Fanshop Regenjacken. Damit waren wir alle gut 
ausgestattet.

Nach der langen Sommerpause hatten alle wieder 
Lust auf die beste Sportart der Welt. Dies zeigten die 
Kinder mit Unterstützung der Eltern jede Woche mit 
einer durchschnittliche Trainingsbeteiligung von 95%. 
Um diese Freude am Training zu halten, setzten wir auf 
Spaß und Erfolg. Dazu hatten wir Trainer die Devise: 
„Wenn wir gewinnen, gewinnt die Mannschaft. Wenn 
wir verlieren, liegt es an den Trainern!“ 

Nach dem erste Saisonspiel, einem 10:1 Sieg gegen 
den FC Este, mussten die Kinder und auch die Eltern auf 
den Boden zurückgeholt werden. Die Kinder zeigten 
auch weiterhin gute Leistung und setzten das um, was 
ihnen im Training beigebracht wurde. So gewannen sie 
die weiteren Spiele mit 20:0 gegen den SV Wistedt und 
14:2 gegen den TSV Eintracht Hittfeld. Die Hinrunde be-
endete die Mannschaft mit dem vierten Sieg im vierten 
Spiel gegen den MTV Egestorf mit 20:1. Somit beträgt 
das Torverhältnis in der Hinrunde 64:4.

Als Belohnung für die Hinrunde gibt es dank unse-
rem neuen Sponsor Trainings-T-Shirts für die gesamte 
Mannschaft. 

 
Bei all dem Erfolg sollten wir nicht vergessen, dass der 
Fußball für die 5 und 6 Jahre alten Kinder ein Hobby mit 
Spaß bleiben sollte.

> Robert Hartmann

hinten, v.l.: Robert Hartmann, Justin Stein, Kristijan Grgic, 
Harald König, Alipìo Moreira; vorne v.l.: Berkay Baris, Rafael 
Georgiou, Mischa Sept, Joel Weber, Alexander Torkin, Fabian 
Richter, Jan-Hendrik Knospe

Rückrunde 12/13 	  
5 Spiele, 5 Siege, Torverhältnis 37:8
Hinrunde 13/14 	  
4 Spiele, 4 Siege, Torverhältnis 64:4



Jugendfußball

Nachdem wir in den letzten 
Vereinsnachrichten auf unsere 
missliche Lage, dass unsere Jungs aus 
ihren Trikots herausgewachsen sind, 
aufmerksam gemacht haben, haben 
wir doch tatsächlich einen neuen 
Sponsor gefunden. Die Firma Kaefer 
Isoliertechnik GmbH & Co. KG hat 
uns einen neuen Satz mit 28 Trikots 
gesponsert. Dafür möchten wir uns an 
dieser Stelle ganz herzlich bedanken. 

Auch für neue Trainingsanzüge 
haben wir drei Sponsoren gefunden, 
so dass die Bestellung kurz vor dem 
Abschluss steht. Damit treten wir 
zukünftig auch vor und nach dem 
Spiel einheitlich auf. 

Am 22.9.2013 haben wir uns 
geschlossen den Sieg unser 1. Herren-
mannschaft gegen den SV Bendestorf 
angeschaut. Hier gilt es, unsere 
Jungs langsam an den Herrenbereich 

heranzuführen, da wir in der nächsten 
Saison schon A-Jugend sind. Die 
Jungs sollten Beobachtungen ma-
chen, welche Unterschiede zwischen 
dem Jugend- und Herrenbereich 
(Auftreten, Aufwärmen, Taktik usw.) 
bestehen. Anschließend wurde das 
Ganze besprochen und auch einige 
Dinge übernommen.

Sportlich war die Hinserie in der 
für uns neuen Kreisliga vom Erfah-
rung sammeln geprägt. Wir haben 
viele Spiele knapp verloren und den 
Abstieg mit einem überzeugenden 
5:0 Sieg im letzten Spiel beim TSV 
Bardowick verhindert. Das Zusam-

menführen von zwei Mannschaften 
und eine Kadergröße von 28 Spielern 
war eine große Herausforderung, die 
nicht ganz ohne Reibungsverluste 
über die Bühne ging. Mittlerweile hat 
sich die Mannschaft gefunden und wir 
freuen uns auf die Rückserie und die 
im Dezember beginnende Hallenserie. 
Wir haben hier drei Mannschaften 
gemeldet, wovon eine am 1.12.2013 
und am 12.1.2014 jeweils um 15:00 
Uhr in der Gymnasiumhalle in Neu 
Wulmstorf spielt. Zuschauer sind hier 
herzlich willkommen.  

> Heino Schönberg

U17  
in neuem 
Outfit
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oder das Training nicht ernst neh-
men, ist diese Spezialeinheit an 
jeden 2. Samstag schnell Vergan-
genheit! Nach zwei Abmahnungen 
ohne Verbesserung der Situation 
wird dieser Platz dann anderwei-
tig vergeben

Außerdem muss jeder 
Teilnehmer das Sportabzeichen 
abzulegen.

Beweisen müssen sich alle 
in den Disziplinen: Schwimmen, 
Weitsprung, Sprint oder Langlauf 
und Weitwurf. Erfreulicherweise 
haben das fast alle auf Anhieb 
geschaff t. Die Urkunden wurden 
am 14.03.2010 um 18 Uhr in 
der Sporthalle des Gymnasiums 
öff entlich verliehen. 

Auch im Turnen machten 
unsere Jungs schnell Fortschritte. 
War in den ersten Einheiten schon 
die Rolle Vorwärts ein Wagnis, 
turnen die Jungs heute Rolle 
Vor-und Rückwarts, Handstand 
und Rad. Am Reck wird Auf,-Un-
ter- und Umschwung geturnt. 

Handball
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Ab sofort führen wir auch ERIMA-Sportkleidung!
Für Fußball, Handball, Tennis - 

auch Bestellung von ganzen Trikotsätzen

37

Am Schwebebalken turnen die 
Großen einen gehockten Aufgang, 
eine Standwaage und ein Rad als 
Abgang. Einer schaff t sogar das 
Rad auf dem Schwebebalken. 
(Super Brümmi!) Jetzt arbeiten 
wir an den Übungen am Barren. 
Mal sehen, wann hier die ersten 
Erfolge eintreten.

Ein großer Dank gebührt den 
Übungsleitern Claudia Ulbricht, 
Gisela Topp und Thomas Pluntke, 
die sich bereit erklären samstags 
in der Halle zu erscheinen und die 
Kinder zu trainieren. 

Die Termine für das nächste 
Sportabzeichen für alle Beteiligten 
der Handballabteilung, Eltern, 
Großeltern und Geschwisterkinder 
folgen demnächst nach Absprache 
mit unserem Sportabzeichen-Ab-
nehmer Holger Neun, denn nun ist 
auch der Ehrgeiz vieler Eltern und 
Trainer geweckt und die Nachfrage 
nach einem Sportabzeichen ist 
größer denn je.

                                          Niklas H. 
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Unser Fanshop erstrahlt im neuen Glanz. Vor Ort erhalten Sie Fanartikel von HSV, St. Pauli, 
FC Bayern München, Werder Bremen, Borussia Dortmund, HSV Handball, Freezers, TVV Neu Wulmstorf. 

Bestellen können wir Fanartikel fast aller Mannschaften der 1.und 2. Bundesliga sowie internationaler Vereine. 
Wir rüsten Ihre Mannschaft mit Teamsportbekleidung der Marken Adidas und Jako aus.
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Abgang. Einer schaff t sogar das 
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Mal sehen, wann hier die ersten 
Erfolge eintreten.

Ein großer Dank gebührt den 
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in der Halle zu erscheinen und die 
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Die Mannschaft hat seit Anfang des 
Jahres mit Michael Sauerbeck und 
Marcel Hübler ein neues Trainerge-
spann und das Ziel, die Leistung aus 
der Hinserie um ein Vielfaches zu 
übertreffen. Es galt vom sechsten Ta-
bellenplatz als Ausgangslage bis zum 
Ende der Saison noch ein, zwei Plätze 
nach oben zu klettern. Es wurde eine 
hervorragende Rückserie ohne eine 
einzige Niederlage gespielt. Der fast 
nicht mehr zu erreichende Aufstieg in 
die 3. Kreisklasse wurde denn auch nur 

knapp verpasst. Aber den Blick nach 
vorne gerichtet, ist man im Sommer 
hochmotiviert und mit großem, in 
der Breite gut aufgestelltem Kader 
in die Vorbereitung zur neuen Saison 
gestartet. Das Ziel war und ist immer 
noch ganz klar: Aufstieg! Leider sind 
schon  früh in der Saison eine Reihe 
von Spielern verletzungsbedingt 
ausgefallen, was immerhin zum Teil 
durch spätere Neuzugänge kompen-
siert werden konnte. Es gelang nur 
ein holpriger Start mit einer mageren 

Ausbeute von nur vier Punkten aus 
den ersten drei Spielen. Der Platz 
an der Tabellenspitze musste in den 
folgenden Begegnungen mühsam 
erkämpft werden. Die Bilanz dieses 
Jahr: Tabellenführung zur Winterpause 
und nur eine Pflichtspielniederlage 
in 2013.

Schade ist, dass mit Oliver Erd-
mann und Thorsten Kaufmann zwei 
Spieler die Mannschaft schon vorzeitig 
verlassen werden – Jungs, es hat Spaß 
mit euch gemacht!

Dank des Einsatzes von Benny 
Jürgens hat die Mannschaft bei 
einem Fotowettbewerb im Internet 
einen Gutschein für „sportbedarf.de“ 
gewonnen. So kann die Mannschaft 
nach der Winterpause mit neuen 
Trainingsanzügen antreten.

Wenn die Mannschaft an dem 
anknüpft, was sie bisher geleistet hat 
und mit beherztem Einsatz und voll-
stem Ehrgeiz in die Rückrunde startet, 
kann das Saisonziel erreicht werden.

TVV III. Herren – Tradition 
kann man nicht kaufen.
> Marcel Grigo

III. Herren Restarted

Die 20.00-Uhr-Mittwochsgruppe in 
der Abteilung Gesundheitssport hat 
wieder Plätze frei

Ansprechen wollen wir Menschen, 
die ein bisschen mehr für ihren 
Körper tun wollen oder länger keinen 
Sport gemacht haben – aus welchen 

Plätze 
frei!

Gründen auch immer. Alle sind 
willkommen, ob groß oder klein, ob 
dick oder dünn, ob X- oder O-Beine, 
ob jung oder alt, ob Männlein oder 
Weiblein…

Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr 
treffen wir uns in dem Gymnastik-
raum der Grundschule am Moor, um 
bei Musik unseren Körper auf Trab 
zu bringen. Aufwärmen am Anfang 
sowie Entspannung am Ende sind 
fester Bestandteil dieser Stunde. Und 
natürlich legen wir Wert auf rücken-
gerechte und  -stärkende Übungen. 

Jeder führt die Übungen nach seinem 
eigenen Können und Befinden nach 
Anleitung durch.

Natürlich haben wir auch viel Spaß 
und Unterhaltungen während der 
Stunde kommen auch nicht zu kurz.

Na, Interesse geweckt? Dann 
kommen sie doch einfach mal am 
Mittwoch in bequemer Kleidung und 
einem Handtuch zu einem Schnupper-
training vorbei oder melden sich vorab 
bei der Übungsleiterin Kerstin Kuhl 
unter der Telefonnummer:  
040 / 700 96 05   > Kerstin Kuhl

Gesundheitssport

Fußball
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Trampolin

An dem diesjährigen Pokalwettkampf waren die Trampoli-
ner/innen auch dieses Mal sehr erfolgreich. Die Eltern und 
die Trampolinturner/innen waren sehr gespannt auf diesen 
zweiten Wettkampf, der noch jungen Trampolinabteilung.

Paula Lehrling, Leonie Weißhaar und Niklas Apholz 
erreichten das Finale des Rahmenwettkampfes mit der 
Pflichtübungen bis P6 und Ansgar Kröger, der in der Po-
kalklasse mit den Pflichtübungen ab P8 startete, schaffte es 
dann leider nicht, durch einen Patzer in der ersten Kürübung, 
das Finale zu erreichen.

„Es war schön anzusehen, wie alle Trampolinturner/
innen, durch die Atmosphäre im Wettkämpf, ihre Leistungen 
gegenüber dem Training steigern konnten“, stellte Michael 
van Triest fest.

Hier die Ergebnisse:
Paula Lehrling erreichte nach sehr überragenden Durch-

gängen den 2. Platz. Niklas Apholz und Leonie Weißhaar, 
in ihrem ersten Wettkampf, erreichten die Plätze 5 und 6. 
Ansgar Krüger erreichte nach seinem vorher genannten 
Patzer den 18. Platz. Leider konnten Jule Wolkenhauer und 
Fenja Seidel krankheitsbedingt nicht teilnehmen.

> Michael van Triest

Trainingstermine

Wer Lust hat und dem Traum vom Fliegen näher 
kommen möchte, kann dies in den einzelnen 
Altersgruppen mit folgenden Trainingszeiten 
probieren:
Kinder bis 7 Jahre: Do 17:00 bis 18:30 Uhr
Kinder von 8 bis 11 Jahre: Mi 17:00 bis 18:30 Uhr
Jugendliche 
von 12 bis 15 Jahre Do 19:30 bis 21:00 Uhr
Jugend und Erwachsene 
ab 16 Jahre Mi 19:30 bis 21:00 Uhr

Trampolin-
abteilung
Erfolgreiche Teilnahme am Bezirkspokal-
wettkampf im Trampolinturnen
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Judo

Am 31. August 2013 fand in der 
Sporthalle der Hauptschule Vossbarg 
das Willi-Teige-Turnier statt. Viele 
kleine und große Jodoka hatten sich 
schon morgens nach Neu Wulmstorf 
aufgemacht. Das Ziel des Turniers 
ist es, den großen Wanderpokal für 
seinen Verein zu erkämpfen. Die 
Punkte zum Gewinn ergeben sich 

aus den einzelnen Platzierungen der 
Kämpfer. So ist es für unsere Kampf-
gemeinschaft TVV Neu Wulmstorf / 
TUS Jork sehr gut gelaufen. Neben 
den persönlichen Urkunden und 
Medaillen konnten unsere Kämpfer 
auch den Wanderpokal erkämpfen.

In diesem Jahr möchten wir 
unsere jüngsten Kämpfer Mia und 

Willi-Teige-Turnier 2013

Jost besonders hervorheben. Beide 
sind erst seit kurzem beim Judo und 
haben auch ihren Teil zum Mann-
schaftserfolg beigetragen. Die regel-
mäßige Teilnahme am Training hat 
ihnen die Sicherheit gegeben, gleich 
am Turnier erfolgreich teilzunehmen. 
Sie haben sich gut in den Ablauf 
eines Wettkampfes eingefunden und 
haben die Atmosphäre genossen.

Herzlichen Glückwunsch allen 
Kämpfern und auf eine erfolgreiche 
Pokalverteidigung 2014.
> Dirk Fahrenkrug

Stolz wie Bolle: Mia und Jost 
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Die Judo-Kämpfer der Vereine TVV Neu 
Wulmstorf, TUS Jork und TVG Droch-
tersen haben am 27. Oktober 2013 
einen gemeinsamen Ausflug zu einer 
Paintball-Anlage in Barsbüttel ge-
macht. Nachdem alle Teilnehmer die 

Kampfsport 
einmal anders

Sicherheitseinweisung erhalten und 
die Schutzkleidung angezogen hatten, 
konnten die Wettkämpfe beginnen. 
Auf zwei Spielfeldern konnten sich 
jeweils zwei Mannschaften mit ihren 
Farbgeschossen austoben. Es gab nach 
drei Stunden viele farbenfrohe Judoka. 
Sicher war auch der eine oder andere 
blaue Fleck dabei. Den Abschluss 
bildete eine gemeinsame Grill-Runde. 

Der leicht einsetzende Regen und 
beginnende Sturm „Christian“ konnte 
die Runde nicht stören.

Mit Vorfreude blicken wir in das 
nächste Jahr beim Judo und hoffen auf 
weitere schöne Veranstaltungsideen 
auch außerhalb der Judo-Matte.

Eine schöne Weihnachtszeit 
wünscht Abteilungsleiter
> Dirk Fahrenkrug

Unsere Mitgliedsbeiträge

Der Vereinsaustritt ist nur schriftlich unter der Einhaltung der Kündigungsfrist von einem 
Monat zum 31.12. möglich.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
monatlich:

Erwachsene	 10,00

Kinder, Jugendliche,  
Studenten, Lehrlinge, 
Wehrpflichtige	 4,50
Rentner (ab 65 J.)	 6,00
Passive	 6,00
Familien	 20,00

Für folg. Sportarten gilt ein 
mtl. Zusatzbeitrag:

Ballett	 5,00 
Basketball	 3,00 
Fußball	 3,50
Handball	 5,00 
Handball (Familien)    max.	 12,00
Jazz-Tanz	 5,00	
Joga	 5,00
Judo/JuJutsu	 5,00
Karate	 4,00
Radsport	 1,00	
Schwimmen	 4,00 

Show-Dance	 5,00
Tanzen	 5,00
Badminton Schüler/Jugend	 2,50 
Erwachsene 	 3,00 
punktsp. Erwachsene	 7,00

Für folg. Sportart gilt ein 
viertelj. Zusatzbeitrag:

Tennis Erwachsene	 25,00
Tennis Kinder/Jugend	 12,50

Es wird ein Monatsbeitrag als Auf-
nahmeantrag erhoben. Zahlung 
vierteljährl. per Bankeinzug.
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Ein gutes Foto
passt auf jedes Titelbild 
der Vereinsnachrichten!

„Knips mal wieder!“

Nach einem Jahr Pause kam es am 
3. Oktober wieder zum Vergleichs-
kampf mit der Tennisabteilung des 
TV Fischbek. Nachdem es in 2011 
eine klare Niederlage gab und 
in 2012 diverse Wunden geleckt 
werden mussten, traf man sich in 
diesem Jahr wieder auf der Anlage 
des TVV. Nach einigen Diskussionen 
im Vorfeld, wer spielt, welche 
Altersklassen etc., trafen sich über 
40 Tennisspieler und Spielerinnen 
zum traditionellen Vergleich um 
die Vormacht im Tennis an der B73 
Landesgrenze.

Auf Grund der unterschiedlichen 
Mitgliederstrukturen in den Verei-
nen, kam es zu sehr unterschied-
lichen Begegnungen in Bezug auf 
das Alter. Während man beim TVV 
inzwischen auch auf viele jüngere 
Mitglieder setzen konnte (bei 
den „Älteren“ hatte man an dem 
Wochenende mit vielen Abwesen-
heiten zu kämpfen), sah es beim TV 
Fischbek genau anders herum aus. 
Somit wurde vom ursprünglichen 
Ü40 Gedanken gezwungenerma-
ßen abgewichen.

Spaß hatten trotzdem fast alle. 
Fast alle deswegen, da dem TV 
Fischbek schon vor dem Beginn 
klar war, dass es beim TVV dieses 
Jahr nichts zu holen gibt. Und es 
gibt schon den einen oder anderen 
Spieler, bei dem die Balance 
zwischen „Ehrgeiz“ und „Spaß“ 
bei einem solchen Turnier nicht in 
einem ausgewogenen Verhältnis zu 
sein scheint.

Dass der TVV im Doppel 
eine Macht ist, hat sich in vielen 
Punktspielen beweisen lassen. 
Dass es dann so deutlich wird, 
damit hatte wohl keiner gerech-
net. Gerade einmal 1 Sieg und 
1 Unentschieden konnten die 
Fischbeker Tennisfreunde für sich 
verbuchen. Trotzdem waren alle 
Spiele von großer Fairness gezeich-
net. Diskussionen gab es dann nur 
am Tresen. Auch das gemütliche 
Beisammensein im Anschluss war 
wie immer ein Erlebnis, welches bei 
den Teilnehmern seit mehr als 20 
Jahren gut ankommt.

Es war eine gelungene Revan-
che für 2011. Für 2014 werden die 
Uhren jetzt wieder auf „0“ gestellt 
und man wird in der Vorbereitung 
mehr Zeit auf die Aufstellung der 
Mannschaften verwenden und 
dann klappt es auch wieder mit der 
„Fun-Ambition-Balance“. 
 
> alle Berichte Frank Kockmann

Unsere normalen Marktzeiten sind mittwochs 8-13 Uhr und freitags 8-18 Uhr,  Marktplatz Neu Wulmstorf

Der Wochenmarkt Neu Wulmstorf wünscht ein 
frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2014

Herausragende Qualität der Produkte und ein

zuvorkommender Service sind für uns

selbstverständlich.

Wir kaufen täglich auf dem Hamburger Fischmarkt

nur die besten Fische und Meeresfrüchte für Sie ein.

Die Salatvariationen nach traditionellen Rezepten

mit frischem Gemüse ohne Konservierung sind

bei Fisch-Lanz hausgemacht.

Zusätzlich zum Wochenmarkt Neu Wulmstorf

begrüßen wir Sie jeden Samstag von 8 –13 Uhr

vor dem REWE-Markt in der Bahnhofstraße.

Bei Fragen und für Bestellungen erreichen Sie

uns unter der Telefonnummer  01 71 / 84 21 296.
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Schoenecke_
Anz_Weihnac

hten 70x40_
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11.2010   

Die Verkaufstage für Weihnachten und Silvester sind auf Montag, den 23.12.2013 von 8.00-18.00 Uhr und auf Mon-
tag, den 30.12.2013 von 8.00-13.00 Uhr vorgezogen worden.

Die Händler des Wochenmarktes nehmen Weihnachts- und Silvesterbestellung gern rechtzeitig entgegennehmen

Return geglückt – 
Vergleichskampf  
mit dem TV Fischbek
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Tennis

Tennis 
ist auch Breitensport

In 2013 hat sich die Tennisab-
teilung gerade im Bereich der 
Jugend als sehr leistungsfähig 

erwiesen. Neben den Erfolgen 
bei unterschiedlichen Turnieren 
(siehe eigene Berichte) geben auch 
die Erfolge der A-Junioren und 
A-Juniorinnen im Punktspielbetrieb 
den Aktivitäten der Abteilung Recht. 
Sponsorenkonzepte, Fördertraining, 
Übergang vom Jugend- in den 
Erwachsenenbereich sind alles 
Themen, die in 2013 erfolgreich 
umgesetzt wurden. Wobei es auch 
dort noch Verbesserungen geben 
kann und soll. Gerade im Bereich der 
Herren und den Damen.

Genauso wichtig sind aber auch 
die Aktivitäten im sogenannten Brei-
tensport. Der Begriff Breitensport 
bezeichnet normalerweise sportliche 
Aktivitäten, die hauptsächlich der 
körperlichen Fitness, sowie dem 
Spaß am Sport dienen. Damit grenzt 
sich der Breitensport vom wett-
kampforientierten und trainingsin-
tensiven Leistungs- bzw. Wett-
kampfsport ab. Das Wettkämpfe im 

Breitensport gerade bei Mannschaf-
ten üblich sind, bleibt unbestritten. 
Das unterstreichen auch die jeweils 
2. Mannschaften im Jugendbereich 
und die Teilnahme der „Kleinen“ an 
den Punktspielen. Im Erwachsenen-
bereich gilt Ähnliches.

Der Breitensport umfasst aber 
auch den Schulsport. Und da setzt 
die Tennisabteilung erfolgreich an. 
Mit dem Team Peter Speiser und 
Marietta Müller ist es der Abteilung 
gelungen, im Bereich der Schulen 
erfolgreich aktiv zu werden. Mehr als 
30 Kinder aus den Grundschulen Neu 
Wulmstorfs konnten  sich im Som-
mer bei mehreren Trainingseinheiten 
(Schnuppertraining) vom Tennis 
überzeugen. Unterstützt wurde das 
Training durch die A-Junioren Lenn-
art Boljahn, Thomas Kockmann und 
Marcel Kurtz, die in 2013 erfolgreich 
die Ausbildung zum Trainerassis-
tenten abgeschlossen haben. Einige 
der Schulkinder sind bereits in den 
Verein eingetreten oder werden es 
saisonbedingt in 2014 tun. Erfreulich 
auch, dass es Peter Speiser gelungen 
ist 2 Trainingsgruppen mit je 5 Teil-
nehmern aus den Grundschulen für 
das Wintertraining zu gewinnen.

Damit hat die Abteilung bereits 
in 2013 ein Luxusproblem. Wann soll 
trainiert (Schulzeiten) werden und 
wo bekommt man Hallenstunden 
her, wenn die Tennishalle Immen-
beck die Pforten geschlossen hat?  
Mit fast 60 Jugendlichen im Som-
mertraining und ca. 40 Jugendlichen 

im Wintertraining plus die Schulkin-
der im Sommer und Winter. In 2014 
muss darauf geachtet werden, dass 
die Abteilung die Plätze nicht nur 
durch Training belegt, sondern auch 
den „normalen“ Spielbetrieb auf 
mehreren Plätzen ermöglicht..

In 2014 werden die bisherigen 
Aktivitäten fortgesetzt. Dazu gehört 
u.a. das regelmäßige Zusatztrai-
ning im Bereich der Jugend, mehr 
Trainingsangebote für die „Kleinen“, 
Fortsetzung der Schulaktivitäten, 
Unterstützung im Training bei den 
Damen und Herrenmannschaften.

Und immer noch gilt: Neue 
Mitglieder im Erwachsenen- oder 
Jugendbereich sind herzlich will-
kommen. Unabhängig davon, ob sie 
nun Wettkampf- oder Breitensport 
betreiben wollen. Die Tennisabtei-
lung kann das. 

Termine der 
Tennisabteilung

05.01.2014 - 11:00 Uhr 
Neujahrsgrillen

03.02.2014 - 19:30 Uhr 
Jahreshauptversamlung

 
beide Veranstaltungen 

finden im TVV Tennisheim statt.
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Bei den diesjährigen Stadtmeister-
schaften  der Jugend in Buxtehude 
unter der Schirmherrschaft des 
Bürgermeisters Jürgen Badur, rückte 
die Tennisabteilung des TVV gleich mit 
7 Jugendlichen an, um von Montag 
bis Sonntag die Sieger zu ermitteln. 
Bei insgesamt knapp 80 Teilnehmern 
stellt der TVV neben Buxtehude das 
größte Teilnehmerfeld.

Nach dem Aus in der 2. Hauptrun-
de bei den U21 gegen den späteren 
Stadtmeister Jonas Streckwall, ge-
wann Thomas Kockmann die B-Runde 
mit glatten Ergebnissen. U.a. auch 
gegen seinen Mannschaftskollegen 
Marcel Kurtz im Halbfinale. Lennart 

Boljahn, erstmalig aus Altersgründen  
bei den U21 gemeldet, schaffte es bis 
ins Endspiel, welches er dann knapp 
im 3. Satz gegen Jonas Streckwall 
verlor. Hier zeigt sich doch noch der 
Altersunterschied, da sein Gegner 
letztmalig mit seinen 20 Jahren dort 
aufschlug. Ein weiterer Grund war 
sicherlich auch die Aufschlagschwä-
che, welche Lennart die ganze Woche 
begleitete.

Elias Krause de Aguilar, erstmalig 
bei regionalen Meisterschaften dabei, 
belegte bei seiner Premiere einen sehr 
guten 3. Platz bei den C-Junioren. In 
den Gruppenspielen mit nur 1 Nie-
derlage für das Spiel um einen Podest 

Platz qualifiziert, zeigte er mit einem 
6:2, 6:4 eine starke Leistung. 

Nina Gregor, leider die einzige 
weibliche Vertretung der Abteilung, 
gelang ein besonderer Erfolg. Bei den 
U16 setzte sie sich in allen Spielen 
glatt durch und wurde verdient Stadt-
meisterin 2013. In der Form hätte es 
auch für einen vorderen Platz bei den 
U21 gereicht. Aber schon bei den U16 
zählt sie zu den Jüngeren.

Bemerkenswert auch die Zuschau-
erzahl auf der Anlage, unter denen 
sich viele Eltern aus Neu Wulmstorf 
befanden. Und da zeigte sich wieder 
einmal, dass Mütter bei Spielen der 
Kinder deutlich entspannter sind als 
die mitgereisten Väter. Auf alle Fälle 
wird die Abteilung auch in 2014 an 
den Meisterschaften in der Nachbar-
schaft teilnehmen. Das Turnier war als 
Gesamtpaket einfach nur gut.

Nina Gregor, U16- Stadt-
meisterin in Buxtehude
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Tennisjugend

Nach langer Zeit wurden im nieder-
sächsischen Tennisverband wieder die 
eigentlichen Regionsmeister in den 
einzelnen Spielklassen ausgespielt. 
Die Tennisabteilung des TVV Neu 
Wulmstorf wurde nach ihren Staffel-
siegen bei den A-Juniorinnen (Regi-
onsliga) und A-Junioren (Bezirksliga) 
Meister in der Region Süderelbe, die 
in dem Gebiet Winsen bis Cuxhaven 
den Spielbetrieb koordiniert. 

Die Juniorinnen hätten in 2013 
auf Grund des Alters durchaus 
noch bei den B-Juniorinnen spielen 
können. Durch die frühe Geburt 
einer Spielerin entschloss man sich 
allerdings, bereits jetzt bei den 
A-Juniorinnen aktiv zu werden. 
Nachdem die jungen Damen in der 
Regionsliga die Saison ohne Nieder-
lage abschließen konnten, ging es 
jetzt gegen den weiteren Meister der 
Regionsstaffel aus Cuxhaven.

Die Gegnerinnen vom SW 
Cuxhaven traten mit ähnlich hohen 
Erwartungen auf der Anlage des TVV 
an. Bereits nach den Einzeln stand 
nach 3 Siegen und 1 Niederlage halb-
wegs fest, wer denn als Sieger vom 
Platz gehen würde. In den Doppeln 
ging es zu wie erwartet. Tjari Klimpki 
und Jennifer Guwa gewannen ihr 
Doppel, so dass die knappe Niederla-
ge von Nina Gregor und Stella Teige 
nicht mehr ins Gewicht fiel. Somit 
ein verdientes 4:2. In 2014 werden 
die jungen Damen in der Bezirksliga 
aufschlagen.

Spannender machten es die 
A-Junioren. Nachdem die Saison mit 
nur einer Niederlage im Einzel abge-
schlossen wurde, ging es nun gegen 
den TC Stelle. Da man sich bereits 
von diversen Turnieren kennt, wusste 
man, dass es knapp wird.  Zu Beginn 
dann erst einmal Ernüchterung. 

Nach einigen  sonnigen Tagen nur 
Regen. Nach ca. 1 Stunde Wartezeit 
ging es dann doch los, nachdem man 
überlegt hatte, in eine Tennishalle 
zu gehen.

Nach den Einzeln vor zahlreichen 
Zuschauern dann die 2. Ernüchterung. 
1:3, 2:4 Sätze gegen einen starken 
Gegner, der in Bestbesetzung spielte. 
Beim TVV entschloss man sich, die 
eingespielten Doppel umzustellen. 
Mit Thomas Kockmann und Michel 
Zobel im ersten Doppel und Lennart 
Boljahn und Til Schlage im zweiten 
Doppel sollte dann das Unmögliche 
möglich gemacht werden. Dem 
TC Stelle hätte ein Satz zum Sieg 
gereicht.

Lennart und Til siegten 6:4/6:3. 
Thomas und Michel gewannen 
den 1. Satz 6:3 und im 2. Satz 
musste dann wegen Regen wieder 
unterbrochen werden. Somit um 
einen Tag verschoben. Da es immer 
noch regnete, musste in Stelle in der 
Halle zu Ende gespielt werden. Hier 
machten Thomas und Michel dann 
den entscheidenden Punkt. Somit 
mit 3:3 Matches, 6:6 Sätzen, 59:54 
Spielen Sieger. Die Junioren werden 
somit in 2014 in der Verbandsliga 
aufschlagen, welches die höchste 
Liga im Juniorenbereich ist.

Nicht zu vergessen bleibt, dass 
durch die Unterstützung der Spon-
soren Team Teß, MB Sanitärtechnik 
und der Hamburger Sparkasse für 
zusätzliche Trainingseinheiten viel zu 
diesen Erfolgen beigetragen  
wurde.Die Tennis A-Junioren mit Sponsorenehepaar Brassait vor dem Endspiel

A-Junioren und A-Juniorinnen gewin-
nen Endrunde der Region Süderelbe
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Unter dem Motto  „Oktoberfest“ trafen 
sich viele Mitglieder der Tennisabtei-
lung zum diesjährigen Sommerfest 
im Klubheim. Bereits beim Empfang 
gab es vieles zu bewundern. Vorab 
hätte wohl niemand vermutet, dass 
es so viele Dirndl und Lederhosen in 
Neu Wulmstorf gibt. Somit war der op-
tische Rahmen schon einmal gegeben, 
gerade bei den Damen.

Die Damen 50 als Organisator zo-
gen auch sonst alle Register, um einen 
gelungenen Abend zu gewährleisten. 
Neben einem bayrischen Buffet sorgte 
auch die Gestaltung des Klubheims 
für eine bayrische Atmosphäre. Wobei 

alleine das Buffet den Rückschluss 
zulässt, dass der Bayer an sich mehr 
wiegt als der Neu Wulmstorfer, statis-
tisch aber nicht zu beweisen ist.

Mit Peter Peters konnte wieder 
ein erfahrener DJ gewonnen werden, 
der mit flotter Musik „von-bis“ für 
gute Laune sorgte. Gleichzeitig auch 
ein tolles „Tresenteam“, welches sehr 
aufmerksam auf das leibliche Wohl 
der Gäste achtete. 

Auf alle Fälle ein gelungener 
Abend, der spät endete und nur eine 
wesentliche Frage offen blieb: Welcher 
Knopf in der Lederhose bleibt immer 
geöffnet?
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Zwei starke Markensysteme aus Aluminium!

Varimaxx, Formado
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Langlebigkeit

�

Aluminium – denn 
besser ist eben besser!

www.aluaktion.de

O´zapft is und 
fesche Madln!
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Jeden Mittwoch treffen sich 
sportbegeisterte Kinder sowie 
Kleinkinder mit ihren Eltern und 
Großeltern in der Turnhalle der 
Grundschule an der Heide zum 
Kinderturnen.  

In diesen drei aufeinander 
folgenden Gruppen steht die Förde-
rung der motorischen Entwicklung 
unter ganzheitlichen Aspekten im 
Vordergrund. Hier sollen die Kinder 
in ihrem natürlichen Bewegungs-
bedürfnis gefordert und gefördert 
werden. Im Vordergrund steht der 
Spaß an der Bewegung und das 
gemeinsame Ausprobieren neuer 
Spielmöglichkeiten, die es zu Hause 

Gruppe Pampers-Turnen

Kinderturnen in der 
Grundschule an der Heide

nicht gibt. Im Mittelpunkt hierfür 
stehen Großgeräte (Bänke, Kasten, 
Barren, Trampolin, Weichboden), die 
zu „Aktionslandschaften“ aufgebaut 
werden. So werden die Kinder mit 
spielerischen Übungen an den Groß-
geräten sportlich geschult. 

Ebenfalls kommen in den 
Turnstunden Musik, Kinderspiele 
und Handgeräte, wie z.B. Bälle, 
Seile, Reifen und das Schwungtuch 
zum Einsatz. Denn Kinderaugen 
sehen vieles anders als Erwachsene, 
Kinderhände greifen anders und 
Kinderbeine laufen anders. 

> Britta Martens

Zurzeit bestehen mittwochs in 
der Grundschule an der Heide 
folgende Möglichkeiten, am 
Kinderturnen teilzunehmen. 
Ab 3 Jahren turnen die Kinder bei 
uns ohne Eltern:

Turnen	 3 + 4 Jahre     
Mittwoch	 15.00-16.00 
Grundschule an der Heide

Eltern-Kind-Turnen: 	2  Jahre          
Mittwoch	 16.00-17.00 
Grundschule an der Heide

Pampers-Turnen:        ab ca. 1 Jahr 
Mittwoch         	 17.00-17.45 
Grundschule an der Heide

Kinderturnen



35 Nr. 3 | Winter 2013 | TVV Vereinsnachrichten 

Tennisjugend

Fotos untere Reihe v.l.n.r.: 1. Gruppe der 3 + 4 Jahre alten Turner; 2.  Unsere jüngsten Turner auf der „Schiefen Ebene“; 3.  Auf dem 
„Lüneburger Schlegel“; 4.  Schwingen wie Tarzan; 5.  Wir steigen über den Eisberg; 6.  Am Schwungtuch

Gruppe Eltern-Kind-Turnen

Die Turnabteilung lädt alle Kinder ein!
Samstag, 22. Februar 2014, von 14.30 - 17.00 Uhr, in der Turnhalle der Realschule, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 

Einlass ab 14.30 Uhr, Eintritt 2,- (Karten nur an der Veranstaltungskasse)

Waffeln, Würstchen, Süßigkeiten und Getränke sind zu geringen Preisen käuflich zu erwerben.  
Keine Selbstversorgung!           Betreten der Halle nur mit Turnschuhen
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Turnen

Wir trafen uns am 18.10. 
morgens 9.00 Uhr am 
Rathaus in Neu Wulm-

storf und waren sehr gespannt 
auf unsere Tour.  

Diese Mal sollte es eine Fahrt ins 
„Blaue“ werden. 

Margret wollte uns vorher nichts 
verraten!!! In der Hoffnung auf gutes 

Wetter ging unsere Fahrt los. Erstmal 
durchs Moor, nach Neuenfelde und 
weiter durch Finkenwerder, den 
Rüschpark und den Gorch-Fock-Park 
zum Fähranleger. Die Fähre brachte 
uns auf die andere Elbseite nach 
Teufelsbrück. Wir fuhren Richtung 
stadteinwärts zum „Alten Schwe-
den“. Im September 1999  wurde 
dieser Findling bei Baggerarbeiten 
zur Fahrrinnenvertiefung der Elbe 
in ca. 15 Meter Tiefe gefunden. 
Am 6. Juni 2000 wurde er auf den 
Namen „Alter Schwede“ getauft und 
offiziell eingebürgert. Von Hamburgs 
einzigem Fels an Hamburgs Elbküste 
aus ging es dann in eine Strandbar 
am Övelgönner Museumshafen, um 
uns mit einem kleinen Imbiss für die 
Weiterfahrt zu stärken. 

Weiter fuhren wir am Elbufer 
zum Dockland um die unzähligen 
Treppenstufen zu erklimmen und 
einen weiten Blick über den Hafen zu 
genießen. 

Dann ging es zur Abwechselung 
mal abwärts, nämlich im alten 
Elbtunnel mit dem Fahrstuhl nach 
unten. Wir wären gerne mit den 
Rädern durch den Tunnel gefahren, 
aber man hat uns ausdrücklich 
ermahnt, die Räder zu schieben. 

Als wir wieder ans Tageslicht 
kamen, waren wir sehr erstaunt 
über den wunderbaren Radweg auf 
dem wir bequem und ungestört vom 
Verkehr im Hafen bis zur Argentini-
enbrücke fahren konnten und dann 
weiter in Richtung Wilhelmsburg. 
Hier mitten durch den Stadtteil 
zum Bunker. Vorbei an vielen 
ausländischen Geschäften, am 
Marktplatz und dazu noch die engen 
Straßenverhältnisse. Es war eben der 
Kontrast zur igs, wo alles weitläufi-

Alter Schwede
Radtour der Gymnastikgruppe von Frau Köster

www. tvv-neuwulmstorf.de

Dein Verein 
im Internet
weltweit - 
immer aktuell - 
von jedem PC - 
24 Std. am Tag

klick mal wieder ...

Kreta

San Francisco

Johnnesburg

Castrop-Rauxel

...egal, wo der Urlaub hinführt - 
wir sind sind vorher da!

www.tvv-neuwulmstorf.de

Junge Damen vor uraltem Findling aus der Steinzeit
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Radtour durch Hamburg

ger und mit bunten Blumenbeeten  
angepflanzt war.  

Im Bunker fuhren wir mit dem 
Fahrstuhl zum 8. Stock auf die 
Aussichtsplattform, von dort hat 
man einen wunderbaren Blick in alle 
Richtungen und bei dem herrlichen 
Herbstwetter mit strahlendem 
Sonnenschein, war es der Höhe-
punkt unserer Fahrt. Da es im 8. 
Stock auch ein Cafe gibt, war es ja 
klar, dass wir den Kuchen und den 
Kaffee unbedingt testen mussten, 
dafür (schließlich sind wir ja ein 
Sportverein) sind wir aber den Weg 
nach unten gelaufen!!!!! 

Der Rückweg führte über die 
Rethehubbrücke und die Kattwyk-
brücke an den Altenwerder Hafen. 
Hier lagen zwei beeindruckend große 
Containerfrachter. Sodann über 
Moorburg ging unsere Fahrt wieder 

Für jeden Geschmack ist etwas dabei
Unsere kreative und zugleich traditionelle Küche, 
verbunden mit griechischer Gastlich-
keit, steht für Essgenuss pur

Ö� nungszeiten: Täglich von 17 - 24 Uhr · Sonn- und feiertags 12 - 24 Uhr
Hauptstraße 34 · 21629 Neu Wulmstorf · Telefon 040 / 700 02 21

Frühstück 6:30 – 10:00 Uhr

Mittagstisch 11:30 – 14:00 Uhr

Der Beweis - die Fahrräder waren mit!

zurück ins heimische Neu Wulmstorf.
Es war für uns alle ein wunderba-

rer Tag mit vielen neuen Eindrücken 
und natürlich bestem Radfahrwetter 
für diese späte Jahreszeit. 

Danke Margret für die Mühe der 
Planung und der Ausführung, wir 
sind beim nächsten Mal gerne wieder 
dabei. 
> Thea Meyer 
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Am 3.11. war mein ein erstes Cross-Rennen: 
Überrascht wurde ich bei der Streckenbesichtigung 
im Stadtwald von Neumünster von den Bodenver-

hältnissen. Super abgesteckte Strecke, nur die Schilder 
„Springen vom Beckenrand verboten“ wurden vergessen 
aufzustellen. Knöcheltiefer Matsch in allen Konsistenzen - 
von mittelweich bis fast flüssig und davon jede Menge. 

Egal, noch schnell warmfahren und dann ging es auch 

schon zum Start. 42 Starter, fast alle mit Cross-Rädern. 
Nur ich mit dem MTB! Die Start-Trillerpfeife ertönte und 
los ging es. Erster Vorteil: keine Klickpedale und so konnte 
ich schon auf den ersten Metern einige Plätze gutmachen. 
Rein in den Wald, äh Dreck meine ich natürlich und schön 
durch die ersten tiefen Abschnitte drücken. 

Es lief gut und so konnte ich trotz einigem Taumeln 
in den ersten beiden Runden einen Sturz vermeiden und 
meinen Platz halten. In Runde 3 merkte ich bereits einen 
deutlichen Druckverlust in den Beinen und seit längerem 
anhaltende Atemnot. Die sogenannte „Kotzgrenze“ war 
deutlich erreicht. Den Fahrern um mich herum ging es 
aber wohl auch nicht besser und so konnte ich doch 
tatsächlich noch 3 Fahrer überholen. Ich lag auf Platz 4, 
unglaublich! Aber es war gerade erst Halbzeit im Rennen 
und der Sauerstoffmangel erreichte nach den Beinen jetzt 
auch den Kopf. 

Runde 4 - Matschloch groß und tief - das Rad 
schlingert - der Baum (Frechheit, steht der da einfach 
so rum) - mit dem Lenkerende berührt - aus voller Fahrt 
super überschlagen - voll rein in den Dreck! Und dann 
zogen die 3 aus der vorherigen Runde wieder vorbei. Lief 
nicht, rutschte sich aber gut. Nichts passiert und wieder 
rauf aufs Rad! 

Platzierung halten, war mein neues Ziel, wieder 
etwas zu Atem kommen und konzentrierter fahren! Und 
schon hörte ich die Glocke zur letzten Runde, gleichzeitig 
überholte mich ein Mitstreiter. Asphalt - startgerade, 
nicht perfekt für ein MTB. Aber ich hatte ja wieder Sau-

Crossrennen  
in Neumünster



39 Nr. 3 | Winter 2013 | TVV Vereinsnachrichten 

erstoff zwischen den Ohren - und so 
wurde dort blitzschnell entschieden: 
Der bleibt nicht vor mir! Janek reichte 
mir im vorbeifahren noch schnell 
meine Trinkflasche, das tat gut und 
der darin enthaltene Raketentreib-
stoff auch! 

In den tiefen Matschpassagen 
und engen Kurven konnte ich den 
Fahrer wieder überholen und ihn bis 
ins Ziel hinter mir lassen. Um Platz 
6 sprintend (Mist, der hatte sich 2 
Sekunden zu früh umgedreht und 
dann auch den Sprint angesetzt) 
kam der andere Fahrer nicht mehr an 
mir vorbei. So wurde aus dem ersten 
Cross-Rennen gleich Platz 7. Das 
MTB ging super und es kann sogar 
fliegen (hatte der Verkäufer gar nicht 
erwähnt). Nur 1 Minute nach dem 
Sieger im Ziel, was will man mehr. So 
und jetzt noch die Sachen waschen, 
die sind etwas matschig geworden.

> Oliver Glow

Am 7.9., anlässlich des Ostsee 
Cups in Boltenhagen, gab es 
dieses Jahr auch ein Jedermann- 
Rennen über 60 km. 

Janek hatte noch von der 
Vorwoche (Panzerring Rennen) 
Lust auf Siege, also lag es nahe 
diesen Termin noch mitzuneh-
men. Die Leute die bei der RTF 
in Boltenhagen wahren, können 
sich bestimmt noch an das 
hügelige Terrain erinnern und 
auch bestimmt noch an den in 
der Ecke immer vorherrschenden 
Wind. Also keine Bedingungen für 
Windjammer. 

Das Rennen war gut besetzt 
(70 Fahrer) und man hatte trotz 
der Hügel zwischenzeitlich einen 
Schnitt von 41 km/h. Der fiel dann 
durch den Wind irgendwann auf 
37,1 km/h ab. 

Janek nutzte die Chance bei 
den diversen Windkanten in der 
ersten Gruppe zu bleiben, die 

dann nur noch aus ca. 15 Fahrern be-
stand. Im Zielspurt konnte er wieder 
mal seine schnellen Beine und seine 
mittlerweile guten Erfahrungen aus 
diversen Zielsprints nutzen und schob 
2 Meter vor dem Ziel sein Vorderrad 
als Erster über die Ziellinie. Ein schö-
ner Erfolg für Ihn und den TVV.
> Torsten Neumann

Janek Möller gewinnt 
Ostsee Cup Boltenhagen
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Einer meiner größten Träume neben 
dem Ötztaler Radmarathon war 
schon immer die Teilnahme bei den 
World Games of Mountainbiking, 
eines der größten Hobbyrennen für 
Mountainbiker. Was der Ötztaler 
für die Rennradfahrer ist, sind die 
World Games für Mountainbiker.

Am 07.9.sollte es soweit sein. End-
lich stand ich dort wo ich seit Jahren 
stehen wollte, in  der Startaufstellung 
der World Games in Hinterglemm, 
Österreich. Das besondere bei 
diesem Rennen waren die 4 Distanzen 
zwischen denen man wählen konnte. 
Zur Wahl standen 31 km, 42 km, 
58 km und 80 km. Mein A-Ziel war 
58 km und 3.000 Höhenmeter!

Von den 1.000 Teilnehmern waren 
ca. 10% Frauen angetreten und ich 
war eine von ihnen. Der Start erfolgte 
genau um 9 Uhr. Das Feld setzte sich 
in Bewegung bei traumhaftem Wetter, 
blauen Himmel und sommerlichen 
Temperaturen. Die Masse bewegte 

sich talauswärts nach Saalbach in 
Richtung der ersten Stei-

gung. 

Ich klebte schön hinter Olivers Hinter-
rad, denn da fühlte ich mich sicher. 
Mein MTB und ich hatten ein Deal.  Es 
wird niemals abgestiegen, egal wie 
steil es auch werden sollte. Dieser Tag 
sollte mich eines Besseren belehren. 
Meine Brille beschlug, mein Puls ging 
hoch und mein silberfarbenes Unter-
hemd war jetzt schon am Ende, und 
das bereits nach einer Stunde. Ich fuhr 
ohne Tacho, ohne Pulsuhr - ich wollte 
frei sein an diesem Tag - frei sein, um 
jeden Moment voll genießen zu kön-
nen. Ich wollte mich nicht ablenken 
lassen mit irgendwelchem Gedöns.

Nach dem ersten Anstieg zur Pano-
ramaalm folgte eine steinige Abfahrt 
zur ersten Wegteillung in Richtung 42 
km Strecke. Bis 13:30 Uhr musste ich 
die Streckenteilung zur 58 km Runde 
schaffen. Zu meiner A- Ziel Strecken-
teilung brauchte ich „nur“ noch zwei 
Anstiege schaffen und einen Trail.

Vor mir lag nun der Anstieg 
zum Schattberg, der sich mit einer 

Schönheit von 25% Steigung 
präsentierte. Die Sonne 

brannte und bei der staubi-
gen Luft war an eine 

entspannte Atmung nicht zu denken. 
Ich überholte einige Teilnehmer 
mit Schieberädern, ja das gibt’s.

Hinter einer kurve kam sie. Sie lag 
da wie eine kleine Oase in der Wüste - 
eine Verpflegungsstation. Eine eiskalte 
Cola, ein Riegel und eine Banane dann 
ging es weiter.

Es wurde so steil, dass alle vor mir 
schoben. Ich nicht. Ich rutsche auf 
die Sattelspitze, Gewicht nach vorne 
über den Lenker. Die Beine brannten 
und wollten platzen - es wird nicht 
abgestiegen.

Am Rand standen Zuschauer die 
applaudierten mir zu. Motivation pur. 
Den ersten Schattberggipfel ereichte 
ich stolz und fahrend. Mir lief schon 
jemand entgegen mit einer Cola die 
ich während der Fahrt austrank. Ich 
stürzte mich mit vollem Adrenalin-
schub in die Abfahrt, die ganze 5 sec. 
dauerte. Danach folgte sofort der 
Ostgipfel. Was für eine kleine gemeine 
Ratte dieser Berg mit zwei Gipfeln 
und einer Steigung von bis zu 35%.

Unglaublich aber wahr, ich 
musste doch absteigen. Ich musste 
schieben. Was für eine Schmach.

Hoffentlich erkennt mich hier nie-
mand. Naja das TVV-Logo auf meinem 
Trikot war kaum zu übersehen. Die an-
deren schoben ja auch, aber trotzdem 
hasste ich es von meinen Idealen abzu-
weichen! Oben angekommen ging es 
gleich in den schönsten Trail des Tales - 
der Hackebergtrail. Ein Trail mit allem: 

Mit voller Kraft voraus bei den 
World Games of Mountainbiking
Was ist  grenzenlose Freiheit, absoluter Spaß, Natur pur, Matsch im Gesicht, Sand 
zwischen den Zähnen - ganz einfach Mountainbiking.



41 Nr. 3 | Winter 2013 | TVV Vereinsnachrichten 

Radsport

Steilkurven, Wasserpfützen, Sprüngen, 
Wellen und einen unbeschreiblich 
Ausblick auf die Berge - hier war man 
dem Himmel so nah und so frei.

Einfach laufen lassen und 
genießen. Mein MTB ächzte ein wenig 
unter mir und bei ein paar sehr engen 
Haarnadelkurven mussten wir schie-
ben. Es war mittlerweile 13 Uhr und 
ich schaffte die Wegteilung zur 58 km 
Strecke. Mein Ziel so nah, ich musste 
einfach zugreifen.

Nach einem kleinen Waldstück mit 
einer Wurzelpassage folgte Erholung. 
Eine Abfahrt, um gleich wieder Stun-
den nach oben zu fahren, Richtung 
Zwölferkogel. Bezüglich Ausdauer bin 
ich genial und ich war voll in meinem 
Element. Was gibt es schöneres als 
Stunden im Sattel zu sitzen? Treten, 
treten und treten. Kurve um Kurve.

Nach einiger Zeit und Leere im 
Kopf kam endlich wieder eine Labesta-
tion, um den Akku wieder aufzufüllen 
mit Cola und lecker Bananen. Freu. 
Eine nette Stimme sagte plötzlich 
hinter dem Stand zu mir „viel Spaß in 
der Hölle“. Ich verstand nicht, war ich 
nicht schon seit Stunden in der Hölle 
bei diesen Steigungen???

Meine Haare waren nass, meine 
Haut war mit Staub bedeckt. Das 
Sitzpolster meiner Hose fühlte sich 
an wie ein Windelpo.  So nass, dass es 
mir die Beine runterlief - nicht schön!

Ich fuhr weiter und da kam Sie die 
Hölle mit  unaufhörlichen 36,5% Stei-
gung. 10 km lang und ich war mitten 
drin. Kein zurück, kein Jammern, nur 
volle Kraft voraus im Schiebemodus. 
Ja ich schob. Kein Windzug war zu 
spüren und meine Haut spannte von 
der Sonne. Mir war so heiß. Mein Kopf 
war kurz vorm platzen. „Reiß dich 
zusammen“ sagte ich motivierend zu 

mir. Mentale Stärke ist trainierbar. Ich 
dachte an meinen dicken, überge-
wichtigen Kater, der ab und zu denkt, 
er ist ein Pinguin und an mein neues 
Race-MTB, dass seit gestern im Hotel-
zimmer stand und auf mich wartete. 
Die Motivation half. Ich erreichte den 
höchsten Gipfel in diesem Abschnitt, 
den letzten Gipfel dieses Rennens.

Ausgelaugt, müde und er-
schöpft trat ich das letzte Stück an. 
Konzentration pur auf den letzten 
Kilometern, nicht stürzen und heile ins 
Ziel kommen.

Zieleinfahrt

Nach 6h 26min fuhr ich ins Ziel. 
Ich hatte 58 km und 3.000 Höhenme-
ter bewältigt und war damit Finishe-
rin bei den World Games of Mountain-
biking. Ich erreichte Platz drei bei den 
Expert Womans. In einem feierlichen 
Ambiente wurde mir eine Bronzeme-
dalie sowie ein Preisgeld überreicht. 

Nur neun Frauen trauten sich 
auf die 58 km und die 80 km Strecke 
und eine davon war ich. Ich war so 
stolz. Ein Lob für die Veranstalter. Toll 
organisiert. Nächstes Jahr komme ich 
wieder.   > Nadine Ellmer

Mein Garten. Mein Zuhause.
ingo beran garten- und landschaftsbau
wilhelm-raabe-straße 1 · 21629 neu wulmstorf · 
telefon 040-700 13 84 - 0 · email: info@ingoberan.de
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Radsport

Eine erfolgreiche 
Saison ist zu Ende
Auch in diesem Jahr war der Terminkalender gut gefüllt 
mit vielen schönen Rundfahrten und Rennen. Von den 
wichtigsten Veranstaltungen und Erfolgen soll nun hier 
kurz berichtet werden.

Am 02. Juni veranstalteten wir unsere 4.Radtouren-
fahrt „Vossy“. Bei etwas kühlen Temperaturen hatten 
sich 600 Teilnehmer aus Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein auf den Weg nach Neu Wulmstorf 
gemacht, um auf einer der angebotenen Strecken von 53, 
77, 121 oder 155 km teilzunehmen. Sowohl die schöne 
Streckenführung durch das Alte Land und die Nordheide, 
wie auch die gute Verpflegung und die Organisation im 
Start-Ziel-Bereich und an den vier Kontrollpunkten wurde 
von den Teilnehmern gelobt. Unsere 5. Radtourenfahrt 
„Vossy“ wird am 25. Mai 2014 stattfinden.

Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war unsere 
gemeinsame Harzausfahrt vom 14. bis 16. Juni. Mehr als 
20 Mitglieder der Radsportabteilung hatten sich in Bad 

Lauterberg über das Wochenende niedergelassen, um 
gemeinsam zu trainieren und eine Menge Spaß zu haben. 
Neben bekannten Touren sind wir erstmals den Brocken 
raufgefahren. Die Fernsicht dort oben war gleich null, 
weil der Gipfel, wie so oft, in dunkle Wolken verhüllt war. 
Aufgrund des kalten und starken Windes haben wir sofort 
die Windjacken und die langen Handschuhe angezogen 
und haben uns unverzüglich auf den Rückweg gemacht. 
Abweichend von den Vorjahren sind wir an diesem 
Wochenende nicht einmal nass geworden. 

Am 25. August befand sich Hamburg wieder im 
Radsport-Fieber. Zum 18. Mal wurde die Vattenfall 
Cyclassics veranstaltet. Vor den Profis fuhren rund 22.000 
Hobbysportler beim Jedermannrennen durch das Stadt-
zentrum und die Metropolregion Hamburg. Gut 800.000 
begeisterte Zuschauer besuchten das Rennen entlang der 
komplett für den öffentlichen Verkehr gesperrten Strecke. 
Europas größtes Radrennen ging auch an Neu Wulmstorf 
und dem TVV nicht spurlos vorbei. Die TVV-Radsportabtei-
lung mit 16 Teilnehmern zahlreich und würdig auf den 50, 
100 km und 155 km Strecken vertreten. In den einzelnen 
Wertungskategorien gab es für unsere Radsportler(innen) 
einige bemerkenswerte Platzierungen. So ist z.B. Jonas 
Franke die 100 km in 2:34 Stunden gefahren. Das ergibt 
einen Schnitt von 43 km/Std. Nicht schlecht  Caroline 
Trümpler fuhr als Siegerin ihrer Altersklasse durch das 
Ziel. Respekt für diese tolle Leistung!

Wie auch die Jahre zuvor, waren alle Mitglieder der 
Radsportabteilung aufgerufen worden an der Vereins-
meisterschaft teilzunehmen. Hierzu wurden ein Rundstre-
cken-Radrennen, ein Einzelzeitfahren, ein Bergzeitfahren 
sowie mehrere Geschicklichkeitsprüfungen veranstaltet. 
Darüber hinaus ist in die Wertung die Teilnahme an 
Trainings- und Tagesfahrten, an Radtourenfahrten (RTF) 
und an Radrennen eingeflossen.

Die meisten Wertungspunkte erfahren und somit über 
alle Disziplinen am erfolgreichsten war in diesem Jahr 
unsere Vereinsmeisterin Caroline Trümpler. 
Herzlichen Glückwunsch!

Und im nächsten Jahr geht es wieder los. Wer einmal 
mitfahren möchte, ist herzlich eingeladen. Weitere Infos 
findet Ihr auf unserer Internetseite www.tvv-radsport.de.
 
> Jürgen Steinhart

Caroline Trümpler - Vereinsmeisterin 2013



43 Nr. 3 | Winter 2013 | TVV Vereinsnachrichten 

Badminton

luehning-bestattungen.de

BESTATTUNGEN
Seit 1922 Erd-, Feuer- und Seebestattungen
 Tag- und Nachtdienst
 Überführungen

Lindenstr. 34, 21629 Neu Wulmstorf / Elstorf

Tel. 0 41 68 / 2 83

Die Badmintonabteilung berichtet
Es gibt viel zu berichten von 
unseren fünf Mannschaften. Fünf 
Mannschaften bedeutet in der 
Badmintonabteilung, dass rund 
30% der Mitglieder am aktiven 
Turniersport teilnehmen. Wir sind 
sehr stolz darauf und versuchen diese 
Quote noch weiter auszubauen. 

In der aktuellen Saison 
2013/2014 sieht der Stand der 
Mannschaften wie folgt aus:

Unsere Jugendmannschaft 
in der Kreisstaffel U19 Harburg/
Lüneburg liegt momentan auf Platz 
6 von 7 Mannschaften. Trainiert 
werden die Mädels und Jungs von 
Nicholas Zittlau und Frank Hinsch. 
Die Mannschaft wurde zu Beginn der 
Saison neu zusammengestellt. Es 
braucht noch ein wenig Zeit bis die 
Paarungen miteinander eingespielt 

sind. Die Motivation ist trotzdem groß 
und das freut uns sehr. Weiter so! 

TVV J1 - Blau-Weiss Buchholz J1 2:4
TVV J1 - TSV Adendorf J1 0:8

Die 3. Erwachsenenmannschaft 
des TVV spielt in der 2. Kreisklasse 
Harburg/Lüneburg und steht auf Platz 
5 von 6. Der Mannschaftsführer Frank 
Hinsch bemüht sich ständig alle Spie-
ler zu den Spieltagen zu motivieren. 
Leider klappt das noch nicht so richtig 
und so fehlt hier und da mal ein Mann 
(aber auf die Damen ist Verlass). Also 
Leute, schämt euch mal und lasst uns 
nicht hängen, nächstes Mal wieder 
vollzählig! Hier dürfen sich gerne 
auch die Spieler aus den anderen 
Mannschaften angesprochen fühlen.

TVV 3 - Blau-Weiss Buchholz 4 5:3
TVV 3 - MTV Salzhausen 2 0:8
TVV 3 - TuS Schwinde 4 1:7
TVV 3 - VfL Jesteburg 2 3:5

Mannschaft Nummer 2 startete 
in der Kreisliga Harburg/Lüneburg wo 
Sie sich momentan gut im Mittelfeld 

auf Platz 4 von 8 behaupten. 

Todtglüsinger SV 1 - TVV 2 5:3
TVV 2 -TSV Stelle 1 5:3
TVV 2 - MTV Luhdorf/Roydorf 1 5:3
TSV Winsen 1 - TVV 2 4:4

Unsere spielstärkste Mann- 
schaft schlägt sich in der Bezirks-
klasse Lüneburg Süd/Ost ebenfalls 
sehr gut. Mit Platz 4 von 10 Mann-
schaften halten Sie den Anschluss 
an die Spitze. Vielleicht ist ja ein 
Aufstieg dieses Jahr möglich? 

TVV 1 - SG Celle/Westercelle 2 4:4
TVV 1 - SG Bergen/Eversen/Sülze 1 6:2
TVV 1 - MTV Salzhausen 1 3:5
TuS Schwinde 2 -TVV 1 6:2
SV Grün-Weiß Hodenh. 1 - TVV 1 5:3
TVV 1 - BSG Böhmetal 2 7:1
TVV 1 - VfL Jesteburg 1 5:3
TuS Nenndorf 1 - TVV 1 4:4

Absolute Überflieger jedoch wie 
immer unsere Jüngsten. Die Schü-
lermannschaft mit ihren Trainern 
Diajeng Atmojo und Helmut Berndt 
spielt in der Kreisstaffel U15 Harburg/

Ein gutes Foto
passt auf jedes Titelbild 
der Vereinsnachrichten!

„Knips mal wieder!“
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Lüneburg, in der sie momentan 
ungeschlagen auf dem 1. Platz 
stehen. Bis jetzt haben sie alle Mann-

Die bisher ungeschlagene Badminton-Schülermannschaft

schaften zu Null vom Feld gejagt. 
Weiter so! Wir drücken die Daumen
 Todtglüsinger SV S1 - TVV S1 0:6

TVV S1 - MTV Salzhausen S1 6:0
TVV S1 - Blau-Weiss Buchholz S1 {6:0}
TVV S1 - MTV Salzhausen S1 6:0

Sicher wird dieses gute 
Abschneiden der Schüler dadurch 
unterstützt, dass einige von ihnen 
am Kadertraining auf Kreisebene 
teilnehmen. Dieses alternative Trai-
ning verbessert die Leistung enorm 
und ermöglicht den Erfahrungs-
austausch mit anderen Vereinen. 
Zudem können unsere Jüngsten 
dort auch mal gegen andere Gegner 
spielen, so wird es nie langweilig.
 
 
> Catharina Pape

Nach einem schlechten Start in die 
Bezirksmeisterschaft am 31.08. war 
es nicht so einfach die Schüler neu zu 
motiviren. Was war geschehen?

Konnten wir in diesem Jahr nur 
einen Dritten Platz im Mädchen 
Einzel U11 für Jennifer Schäffner 
verbuchen.

Durch außergewöhnliche 
Umstände ist ein Fahrzeug zu spät 
zum Turnierbeginn eingetroffen. 
Somit wurden 3 Spieler vom Turnier 
gestrichen. Alle drei hätten Chancen 
auf den Sieg gehabt. Schade, beim 
nächsten Mal.

Aber vielleicht gerade jetzt, 
legten sich alle mächtig ins Zeug. 
Die Punktspiele am ersten Spieltag 
wurden von den Schülern klar ge-
wonnen. Unsere neuen Spielerinnen 
und Spieler haben einen hervorra-

genden Einstand geliefert. Neu in 
der Mannschaft sind Jonas Werth, 
Ragil Atmojo, Milena Kofler und 
Marike Ellerbroek, diese werden von 

Kurzbericht vom Schülertrainer
den alten Hasen Timon Kurland und 
Edmund Sokolowski komplettiert. 
Meinen Glückwunsch, Ihr wart alle  
toll.       > Helmut Berndt

Haben wir jetzt Ihr  
Interesse geweckt?  

 
Wir begrüßen gerne jeden neuen badmintonbegeisterten 
Spieler in der Halle, in jeder Spielstärke, ob Anfänger oder 

Profi  - alle sind jederzeit herzlich willkommen!!  
 

Also, wann sehen wir SIE beim Training?
 

Die aktuellen Trainingszeiten, Trainertermine, Turniere 
und Events gibt es im Internet. 

www.tvv-neuwulmstorf.de



Badminton

Am 8. Sept. haben wir zum 1. Mal 
einen Grillnachmittag, hauptsäch-
lich für die Mannschaften, zum 
Saisonauftakt veranstaltet. Es kamen 
über 20 Sportfreunde, teils mit 
Partnern und oder auch Kindern. 

Nach den Spieltagen

Erwin Dieterle, unser Organisationschef 
bei Veranstaltungen

Der allgemeine Tenor drückte 
Zufriedenheit aus. Da möchte ich 
noch meinen Dank an die Jugend 
aussprechen, die mich tatkräftig 
beim Aufbau unterstützt hat, auch 
fand ich es toll, dass zum Schluss alle 

mit anpackten beim Abräumen. Aus 
diesem Grund habe ich das Ganze am 
27. Okt. nochmals ausgerichtet. Auch 
hier kamen wieder 20 Sportfreunde, 
teils mit Partnern und Kindern, die 
ja zukünftige Mitglieder werden 
können. Die Resonanz war doch 
wieder durchaus positiv. Ich finde, 
das ist ein Rahmen, in dem sich die 
Mannschaften nach einem Spieltag 
treffen und austauschen können. Da 
auch dieses Mal die Unterstützung 
z.B. von Maurice am Grill und zum 
Ende wieder alle mit anpackten, 
werde ich gerne weitere Nachmitta-
ge organisieren und ausrichten.

Den nächsten netten Sonntag-
nachmittag gibt es als Abschluss des 
letzten Spieltages für diese Jahr am 
1.12.2013. 

> Erwin

 Am Samstag, den 7.12. findet das 
dritte Basketball-Weihnachtsturnier 
in Neu Wulmstorf statt.

Bereits in den letzten beiden 
Jahren veranstalteten wir innerhalb 
der Basketballabteilung am letzten 
Samstag vor den Weihnachtsferien 
ein Turnier mit allen Mannschaften.

Dabei werden die Mannschaften 
Minis, U14 und U16 gemischt und 
spielen gegeneinander.

Basketball- 
Weihnachtsturnier 2013

Die Sieger werden am Ende mit 
Medaillen gekührt. Des Weiteren 
ehren wir an diesem Tag die besten 
Sportler unserer Abteilung mit 
kleinen Weihnachtsgeschenken.

Dieses Jahr wartet auf unsere 
Trainer und Spieler noch eine 
besondere Überraschung. Wer 
wissen möchte, was das für eine 
Überraschung ist, sollte unbedingt 
vorbeikommen.

Unser Weihnachtsturnier ist 
nämlich auch eine super Gelegenheit 
für alle Basketballinteressierten sich 
unsere Mannschaften und Trainer 
einmal live anzusehen und ein biss-
chen Basketball-Luft zu schnuppern.

 Wir freuen uns.
 P.S. Das Turnier findet von 10-12 

Uhr in der Realschule statt.
 
> Marleen Martens

Basketball
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Am Sonntag, 
den 30.9., trat 
der TVV Neu Wulmstorf mit vier 
Mannschaften in Königsmoor zum 
Boßelturnier an.

Es traten zwei Herrenmannschaf-
ten, eine Damenmannschaft – je-
weils bestehend aus fünf Erwachse-
nen, und eine gemischte Mannschaft 
aus der Jugendabteilung an.

Die sechs Jugendlichen (im 
Alter von 12 – 16 Jahren) traten 
ohne Erwachsene an, die aber in der 
Erwachsenenwertung boßelte. 

Es war ein schöner sonniger 
Sonntag und die Organisation der 
Königsmoorer war wieder perfekt. 
Die ca. 7 Kilometer lange Strecke 
forderte von allen Teilnehmern 
wieder alles ab.

Unsere Jugendmannschaft hatte 
sich viel vorgenommen. Sie waren 
Titelverteidiger aus dem letzten Jahr 
und holten sich erneut den Sieg in 
der Gemischtenwertung. Mit dem 
Siegerpokal durften sie stolz den 
Heimweg antreten.

Die 1. Herrenmannschaft 
boßelte gegen Bubi Reis und seinen 
„Treppenterrier“ – einer Mannschaft 

aus Bockenem/Harz - mit der uns 
eine lange Freundschaft verbindet. 
Bei den Harzern boßelte auch der 
sechsjährige Bjarne Reis mit. 

Unsere Damen erreichten von 
Neu Mannschaften den fünften Platz 
und die 2. Herrenmannschaft wurde 
achter.

Die 1. Herrenmannschaft des TVV 

Neu Wulmstorf wurde erster und 
gewann den Siegerpokal.

Wir alle möchten uns noch ein-
mal bei den Ausrichtern in Königs-
moor bedanken, die wieder einmal 
ein hervorragendes Turnier auf die 
Beine gestellt haben und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr.
> Willibald Müller

Boßelturnier 
in Königsmoor

Die Jugendmannschaft der Boßler

Die Boßelturniere in den Landkrei-
sen sind für das Kalenderjahr 2013 
beendet.

Die Boßler des TVV Neu Wulms-
torf können auf eine erfolgreiche 
Saison zurückblicken, im Jugend-  
sowie im Erwachsenenbereich.

Die Organisatoren / ÜL  der 
Boßelabteilung, Willibald Müller und 
Hermann Holz machten es möglich. 

Vielen Dank.
Über unsere Teilnahme an den 

ausgeschriebenen Turnieren muss in 
der Zukunft nachgedacht werden. 
Dabei waren wir in Breitenwisch  
(Jugendabteilung als Pokalverteidi-
ger) in Bockenem bei den „Treppen-
terriern“ sowie in Hollenstedt, Elstorf, 
Toennhausen und Königsmoor

Die Teilnahme an den Boßel-

samstagen ist dem „HARTEN KERN“ 
vorbehalten. Für die Bewirtung im 
Vereinsheim zeichnen BRIGITTE und 
USCHI  nach wie vor verantwortlich.
19. VEREINSMEISTERSCHAFTEN IM 
STRECKENBOßELN
Samstag, 24. August 2013

Unsere „ DAMEN“ waren auch in 
2013 nicht am Start. Die Altersstruk-
tur schlägt hier zu Buche. Die Hoff-

Boßeln - kurz und knackig
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Wir boßeln bei fast jedem Wetter

am zweiten und vierten Samstag eines Monats

01.05. bis 30.09. Parkplatz Vereinsheim Bassental
01.10. bis 30.04.  Wulmstorf, Ketzendorfer Straße, „ Achtern Hof“

ANSPRECHPARTNER:     
Willibald Müller  040-700 2667 oder Didi Gerdes 040-700 58 94

nung liegt bei unserem Nachwuchs 
und den Damen Wiebke und Birgit.

ERGEBNISSE DER HERREN :
VEREINSMEISTER	
KLAUS BEYER, 47 Wurf, 35 m
2. Wolfgang Maas, 48 Wurf, 66m
3. Manfred Marschalek, 47 Wurf, 35 m
VEREINSMEISTER		
HUGO  ERDMANN, 55 Wurf, 26m	
AK  65 
Altersklasse ab 65
2. Hans-Georg Block, 57 Wurf, 70 m
3. Kurt Matheis, 57 Wurf, 52 m
4. Klaus Krapka, 61 Wurf, 85 m
5. Didi Gerdes, 63 Wurt, 8 m
6. Hermann Holz, 64 Wurf, 70 m

WEIHNACHTSFEIER DER JUGEND-
BOßLER MIT ELTERN
Samstag, 1. Dezember 2013 um 

11.30  Uhr im Restaurant  „ HARMO-
NIE“ in Buxtehude-Ovelgönne
Willibald wünscht allen ein gutes 
Gelingen. 

JAHRESABSCHLUSSFEIER 
 Samstag, 23. November 2013
im Vereinsheim Bassental
-  18.00 Uhr EMPFANG
-  19.00 Uhr GRÜNKOHLESSEN

Für den Unterhaltungsteil ist  „JUL-
KLAPP“ angesagt.
Ich wünsche allen eine geselli-
gen Abend.  „Euer Boßel-Baas“
 
ALLEN ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes 
neues Jahr 2014.

> DIDI GERDES, BOßELBAAS
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Kinderkarate altersgerecht: 
Das heißt, wir vermitteln ein Gesamtpaket inklusive 
kindergerechten Karatetechniken. 

Unsere Karate-Programme für Kinder sind strukturiert 
und an die Bedürfnisse ihrer Kinder angepasst sowie 
methodisch sinnvoll aufeinander aufbauen. Ergänzend 
lernen die Kinder im Karate Sicherheitsregeln für den 

Alltag. Wichtige Dinge über Gesundheit und einen 
vorbildlichen Charakter.   

Motivation: 
Mit unseren Karate-Stempelkarten und den Karate-
Teilprüfung mit farbigen Belohnungsstreifen, erhält ihr 
Kind regelmäßig positive Bestätigung und wird motiviert, 
weiter sein Ziel zu verfolgen. Spezielle u. funktionierende 
Kinder- Programme! Für die gesunde Entwicklung ihres 
Kindes! 

 
Kinder Karate do
Mit Begeisterung entdecken Kinder den Weg des Karate 
do. Das Training wird in kleinen Gruppen angeboten. Die 
Schwerpunkte des kindergerechten Unterrichts bestehen 
aus Technikübungen (KIHON), Haltungs- und Gleichge-
wichtstraining. Aspekte wie Konzentration, Ruhe, Respekt, 
Atmung und Meditation werden geschult. Ihre Kraft und 
Beweglichkeit werden durch entsprechende Übungen 
alleine oder zu zweit und 
durch Spiele verstärkt. 

Einige Kinder entwi-
ckeln sich schneller als 
andere, jedes Kind hat sein 
eigenes Tempo. Aufgrund 
dieser Erkenntnisse 
werden im Unterricht die körperlichen, mentalen und 
technischen Zielsetzungen individuell festgelegt und be-
wertet. Wichtig ist unter anderem, dass die Kinder Freude 
an der Bewegung bekommen beziehungsweise behalten – 
grundsätzlich bedeutet regelmässiges Karatetraining:

Mehr Selbstvertrauen, weniger Haltungsschäden, bes-
sere Konzentration, Reaktion- und Koordinationsförderung, 
Gleichgewichts-, Orientierungs-, Rhythmisierungs- und Dif-
ferenzierungsfähigkeit, überdurchschnittliche Beweglichkeit, 
ausgewogene Kondition und einen Abbau von Aggressionen 
durch körperliche Anstrengungen.  

Wir arbeiten weiterhin mit einer Warteliste. Der 
nächste geplante Anfängerkursus für März/April ist bereits 
mit 70 % ausgelastet.Interessenten melden sich bitte per 
E-Mail an: karate@tvv-neuwulmstorf.de 
> Axel Domnick

Altersgerechtes motivierendes Training
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BistroBistro  Bistro
    Schowittchen
Bistro  und Lieferservice

    Schowittchen
Die Adresse für leckere Croques und Salate

Tel. 040 - 700 00 33

Neu Wulmstorf - Bahnhofstraße 62
Mo.-Fr. 11.30-22.00 Uhr 
Sa.,So. + an den Feiertagen 12.00-22.00 Uhr

Schwimmen,  Nordic Walkling, viel-
leicht Tai Chi… Das sind Bewegungs-
formen, die nahe liegen, wenn man an 
etwas ältere Sportbegeisterte denkt. 
Karate fällt sicher den wenigsten 
spontan ein, deren 40. Geburtstag 
schon eine Weile zurückliegt und 
die gerne wieder körperlich aktiver 
werden möchten. „Dabei kann jeder 
Karateanfänger, egal ob acht oder 80, 
ab der ersten Minute mittrainieren .   
„Das Alter spielt wirklich keine Rolle, 
da wir auf ganz einfachem Niveau 
beginnen und den Bewegungsradius 
abstimmen.“

  „Viele haben am Anfang Angst, 
dass sie das nicht hinkriegen. Aber äl-
tere Menschen lernen die Bewegungs-
abfolgen genauso gut wie Jüngere, 
manchmal brauchen sie einfach ein 
bisschen mehr Zeit, um sich damit 
auseinanderzusetzen.“

Durch komplexe Bewegungsmus-
ter wird das neuromuskuläre System 
vom Kopf bis in die Zehen beansprucht. 
„Die Gruppe der Best Ager profitiert 
dabei auf schonende Weise. Regelmä-
ßiges Training wirkt sich positiv auf die 
Herz-Kreislauf-Funktionen aus. 

Außerdem erzielen wir langfristig 
eine stabilere Körperhaltung“ . 

 „So lassen sich muskuläre 
Dysbalancen vermeiden und unter 
präventiven Aspekten auch Stürze im 
Alltag verhindern.“

Für Karate ist man nie zu alt
Karate: Auch ältere Menschen können den Sport noch ausüben

Selbst, wenn die Bewegungen an-
fangs kompliziert erscheinen, sollten 
Ältere nicht den Mut verlieren: „Es ist 
einfach so, dass wir unserem Gehirn 
und unserem Körper mit steigendem 
Alter immer weniger erstmalige Be-
wegungsaufträge erteilen.  „Als Kinder 
lernten wir Purzelbaum, schwimmen, 
Fahrrad fahren... Doch später im Leben 
stellen wir uns kaum noch völlig 
neuen motorischen Herausforderun-
gen.“ Ähnlich vernachlässigen viele 
geistige Trainingseinheiten, je älter sie 
werden. Suchen beispielsweise keine 
Situationen mehr auf, in denen sie 
blitzschnell auf einen Reiz reagieren 
oder sich mit allen Sinnen konzen-
trieren müssen. „Karate bietet ein 

reichhaltiges Repertoire an mentalen 
Übungsformen“  .

 „Ob verbesserte Hand-Auge-Koor-
dination, Reaktionszeit oder Gedächt-
nisleistung: Durch kontinuierliches 
Karatetraining kann man den Effekten 
des Alterns bis zu einem gewissen 
Grad entgegenwirken.

Wer jetzt Lust bekommen hat, Ka-
rate zu lernen, kann das ohne großen 
Aufwand tun: Für den Anfang braucht 
es anschließend nicht mehr als einen 
Trainingsanzug  

 
Interessenten melden sich bitte bei 
uns an.

 > Axel Domnick

Best Ager können ihr Körper-
gefühl verbessern

Ältere Karateschüler mit Mut 
zum Ungewohnten

Karate lernen:  
Kann’s losgehen?
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Handball

Auf der Jahreshauptversammlung 
der Handball-Abteilung im August 
2013 wurde Helmut Ehmann als 
Handball-Obmann für 2 Jahre 
wieder gewählt. Sein Stellvertreter 
Stefan Köster trat aus beruflichen 
und persönlichen Gründen zurück.

Veränderungen 
in der Abteilungsleitung

Die Handballabteilung hatte 
bereits vor Jahren damit begonnen, 
die anfallenden Arbeiten und die 
Verantwortung auf mehrere Schul-
tern zu verteilen und damit einen 
erweiterten Handball-Vorstand ins 
Leben gerufen. Dieser setzt sich zur 

Zeit wie folgt zusammen:
Birgit Bredehöft (Jugendwar-

tin), Jutta Brassait (Handball-
Kleidung, Organisation), Walter 
Michalsky (Schiedsrichterwesen) 
und als neues, junges Mitglied 
konnten wir jetzt Dennis Krink 
(Homepage, Trainer) gewinnen! 
Es ist geplant, diesen erweiterten 
Vorstand durch einen Vertreter/in 
des Jugendbereiches (A/B-Jugend) 
zu komplettieren. 

> Walter Michalsky/Jutta Brassait

Erhöhung des 
Zusatzbetrages

Auf der Außerordentlichen 
Abteilungsversammlung 
am 23.10.2013 folgender 

Beschluss gefasst:

Der Zusatzbeitrag in der 
Handballabteilung erhöht 
sich zum 01.01.2014 und 

zwar wie folgt:
Einzelpersonen zahlen 5,00 

Euro monatlich und
Familien (mit Kindern die 

sich noch in der Ausbildung 
befinden) zahlen 12,00 Euro 

monatlich.
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Handball

www.mb-sanitaertechnik.de

Komplett- 
Badsanierung
Sanitärarbeiten

Klempnerarbeiten

Photovoltaikanlagen

Reparatur, Einbau 
u. Wartung von 

Heizungsanlagen

Einige Handball-Eltern haben in 
Delmenhorst (2010) beschlossen, 
gemeinsam sind wir aktiv!

Nach diesem Motto wurde kurzer-
hand aus der Jugend-Trainerin Maren 
Pluntke, eine Trainerin für sportlich 
interessierte Eltern. Mit Unterstütung 
von Ehemann Thommy hat sich im Mai 
2010 eine Ballsportgruppe gegründet.

In der sog. „ Sommerzeit“ sind 
wir im Bassental und bereiten uns 
intensiv auf das Sportabzeichen vor.
Danach geht es auf den Beach-Platz. 
Hier wird dann in ausgelassener und 
netter Stimmung versucht, Handball zu 
spielen oder aber einige abgewandelte 
Formen vom Handball werden sichtbar.

Im Winter sind wir problemlos 
mit 28-32 Personen in der Realschul-
halle. Nach einigen Aufwärmspielen, 
Koordinations- und Kräftigungs-
übungen  werden meist 2 bis 4 Teams 
gebildet. Dann beginnt Brennball, 
Völkerball oder Handball. Es ist für 

jeden etwas dabei, nur eins ist sicher: 
die Mannschaft von Maren gewinnt!  

Diese Ballsportgruppe ist nicht nur 
auf dem Feld oder in der Halle aktiv: 
wir haben auch schon eine DREI-MUS-
KEL-TOUR in Ratzeburg gemacht (siehe 

Foto), haben  einen Curling-Abend in 
Harsefeld verbracht, eine Wattwande-
rung bis Neuwerk und eine Kanu-Tour 
unternommen. 

Geselligkeit wird bei uns GROSS 
GESCHRIEBEN   > Jutta Brassait

Handballer weinen nicht – 
die schwitzen aus den Augen!
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Tanzen

Hochzeits-Tanz-
kurs, mehr als 
Walzer...  
Unser neuer Hochzeitstanzkurs 
findet im Februar und März an fünf   
Abenden, immer freitags statt. Start 
ist am 7.2., um 20:30 Uhr in der Aula 
der GS Moor. Die weiteren Termine 
sind  14.2.;  21.2;  7.3.;  14.3.

Der Brautwalzer ist auf vielen 
Hochzeiten nicht wegzudenken.  
Auch in der „modernen Zeit“ hat der 
Hochzeitswalzer nichts von seinem 
Charme verloren! Ganz im Gegenteil, 
er ist der glanzvolle Auftakt zur 
Eröffnung des geselligen Abends.

Sie werden demnächst heiraten, 
möchten ihre  Silberhochzeit feiern, 
sind anderweitig zu einer Hochzeit 
oder einem gesellschaftlichen 
Ereignis eingeladen und wollen auf 
das Parkett? Dann sind Sie beim 
Hochzeitstanzkurs genau  richtig! 

Im Hochzeitstanzkurs für Paare 
lernen Sie beim TVV die notwendigen 
Tänze, um auf den Brettern dieser 
Welt zu bestehen. In angenehmer, 
ungezwungener Atmosphäre lernen 
Sie das ABC des Tanzens und sind so 
optimal auf den schönsten Tag Ihres 
Lebens vorbereitet. 

Als klassischen Eröffnungstanz 
zeigt Ihnen unser kundiges und rou-
tiniertes Tanztrainerpaar den Wiener 
Walzer. Dazu gehört  in der „Easyver-
sion“ neben den Grundelementen 
auch eine  Choreographie, mit der 
Sie Ihre Gesellschaft überraschen 
werden. „Ehe“ Sie sich versehen, 

brillieren Sie beim Eröffnungswalzer!
Außer dem Wiener Walzer lernen 

Sie an den fünf  Kursterminen den 
Langsamen Walzer ebenso kennen 
wie den fetzigen Discofox. Dank 
vieler Praxis und moderner Musik, 
wird der Unterricht zum Vergnügen. 
Damit Sie sich die Schrittfolgen live 
ansehen und gleich noch die besten 
Tricks abschauen können, wird der 
Hochzeitstanzkurs nicht von einer 
Einzelperson, sondern von einem 
Tanztrainerpaar geleitet.  

Wirbeln Sie den Staub von der 
Tanzfläche!

Kurskosten pro Paar 70,- €

Disco-Fox für 
Anfänger  
Start am 7. Februar 2014, um 19 Uhr

Auf  allen Feiern wird Disco-Fox 
getanzt. Die TVV-Tanzabteilung 
bietet seit Jahren im Februar und im 
September erfolgreich Anfängerkurse 
an. In diesen Tanzkursen werden die 
Grundschritte des Disco-Fox und eini-
ge leichte Figuren erlernt. Gern haben 
wir bei diesem Kurs die Anregung 
aus den Reihen der Kurs-Teilnehmer 
aufgegriffen und den Anfängerkurs 
von drei auf fünf Abende verlängert. 

Der Kurs findet freitags statt. Start 
ist am 7.2.in der Aula der GS Moor. 
Die weiteren Termine sind 14.2.;  21.2;  
7.3.; 14.3., immer um 19:00 Uhr. Die 
Kosten für den Kurs betragen pro Paar 
70,- €., Anmeldung bei Helmut Fuchs 
Tel. 700 72 02 oder per Mail  
Helmut.Fuchs1@web.de

Jugend-Tanzkurs
Junge Leute, 
aufgepasst!
Am Montag, 20. Januar, starten wir 
einen neuen Tanzkurs für Jugend-
liche. Der Kurs ist an 10 Montagen 
jeweils von 18:00-19:00 Uhr geplant. 
Kursende wird im März 2014 sein. Die 
Kurskosten für 10 Montage Tanzen 
betragen 20,- € pro Person. Bezah-
lung erfolgt am 1. Abend. Wir treffen 
uns in der Aula der Hauptschule 
Vossbarg, Ernst-Moritz-Arndt Str. 23). 
Euer Tanztrainer ist Marius.

Damit der Kurs stattfinden kann, 
benötigen wir mindestens 7 Paare, 
die Lust zum Tanzen haben. Das 
heißt, um an diesem Kurs teilzuneh-
men, benötigt ihr einen Tanzpartner, 
der mit euch zusammen tanzen 
möchte.

Wenn ihr nach diesem Kurs 
weitertanzen möchtet, so besteht 
ist bei entsprechendem Interesse, 
die Möglichkeit, den Kurs nach den 
Osterferien als Anschlusskurs weiter-
zuführen. Hierzu sprecht euch dann 
bitte mit eurem Tanztrainer ab.

Outfit: Bitte bringt auf alle Fälle 
extra Schuhe mit: keine Straßen-
schuhe, auch keine Stöckelschuhe für 
die Mädchen. Möglichst Schuhe mit 
glatter Sohle oder doch Turnschuhe. 
Trinken evtl. mitbringen.

Anmeldung in der Schule oder 
per Mail bei Helmut.Fuchs1@web.de, 
Tel. 700 72 02
 
> Helmut Fuchs

Neue Tanzkurse beim TVV
Die Tanzabteilung startet am 7. Februar mit 2 neuen Tanzkursen.
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Halloween in der Tanzabteilung
Schon zur Mittagszeit wurde das 
Bassental mit einem gespenstischen  
Verwandlungs- u. Deko-Zauber be-
legt. Ab 19:00 trafen sich dann Hexen, 
Vampire und andere Untote um sich 
zunächst am schaurig -schönen und 
horromäßig guten Buffet gütlich 
zu tun. Anschließend wurde dann 

bei flotter Musik bis in den frühen 
Morgen getanzt.

Da alle, wie es bei den Geschöpfen 
der Nacht üblich ist, fast alle Spuren 
wieder beseitigten, bevor sie sich auf 
in ihre Gruften machten, ging das 
Aufräumen am Morgen danach auch 
flott von der Hand.

Vielen Dank an dieser Stelle an 
alle Dekorateure und Bastler, den 
ideenreichen Köchen, den Musikern 
und allen, die durch ihr Erscheinen 
in den tollen Kostümen zu diesem 
gelungenen Abend beigetragen 
haben.
> Helmut Fuchs



Geschäftsstelle:
21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99, Tel. 709 705 00
Di. 9.00 - 12.00 +16.30 - 20.00, Mi. 9.00 - 12.00, Do. 17.00 - 20.00 Uhr
Vereins-Clubhaus:	
Sportanl. Bassental, 21629 Neu Wulmstorf, Wulmstorfer Str. 99
Clubhaus Tennisanlage:  Am Bach 5
Vereinskonten:	  
Sparkasse Harburg-Buxtehude
BIC NOLADE21HAM         IBAN DE10 2075 0000 0015 0012 09 
Kto.-Nr.15001209, BLZ 207 500 00 
Volksbank e.G. Neu Wulmstorf
BIC GENODEF1NBU         IBAN DE55 2406 0300 0453 6215 00 
Kto.-Nr. 453 621 500, BLZ 240 603 00 
Hamburger Sparkasse
BIC HASPDEHHXXX         IBAN DE92 2005 0550 1384 1218 34
Nr. 1384121834, BLZ 200 505 50

TVV Neu Wulmstorf von 1920 e.V.

Geschäftsführender Vorstand:
❍	Präsident:	 Joachim Czychy, Erikaweg 61 Fa. 700 16 216, priv.       700 60 12
❍	Schatzmeister:	 Manfred Grabbert, Pappelweg 7                                                 700 94 00
❍	Schriftführer:	 Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           700 73 69
❍	Sportwart:	 Arno Riewoldt, Stieglitzweg 9a	    	                             700 67 40
❍	Jugendwart:	 Ingrid von Appen, Wilhelm-Busch-Str. 7	                            700 59 67
❍	Pressewart:	 Hans-Werner Kohn, Lönsweg 37b    		           700 51 63
				    e-mail: hans-werner.kohn@kabelmail.de

Erweiterter Vorstand / Abteilungsleiter:
❍	Badminton:	 Helmut Berndt, Fischbeker Str. 123                              700 57 65
❍	Basketball:	 Marleen Martens	                                    04161 732 7162
❍	Boßeln:	 Heinz-Dieter Gerdes, Lönsweg 37c	                        700 58 94
❍	Fußball: 	 Gerhard Käse, Kantstr. 15                                           700 73 69
❍	Gesundheitssport:	Birgit Gnauck, Wümmering 100                                                                                    700 12 011
❍	Handball:	 Helmuth Ehmann, Bredenheider Weg 25	                      700 52 55
❍	Judo/Ju Jutsu: 	 Dirk Fahrenkrug, Liliencronstr. 36g 		                     701 08 410
❍	Karate:	 Axel Domnick, Eduard-Mörike-Str. 4                   0172/412 03 19
❍	Leichtathletik:	 Lutz-Olaf Tiedermann, Habichtsweg 4, 22307 HH  0162/135 70 43 
❍	Radsport:	 Olaf Santos, Theodor-Heuss-Str. 63                              700 00 40 
❍	Reiten:	 Inge Bohnstedt, Bahnhofstr. 128                                  700 87 80
❍	Schwimmen:	 Jörg Lorenzen, Theodor-Heuss-Str. 12d                        700 55 71
❍	Tanzsport:	 Helmut Fuchs, Dünenkamp 2    	                         700 72 02
❍	Tennis:	 Paul Schultz, Kolpingweg 5b                                             700 55 79
❍	Tischtennis:	 Mark Worthmann, Trelder Dorfstr.5c, 21244 Buchholz-Trelde   0178/531 71 88
❍	Turnen:	 Gisela Topp, Rübezahlweg 3			             700 56 68

❍	Versicherungsangelegenheiten (nicht im Vorstand): Axel Gresch
Hittenkofer Weg 4, 21614 BUX, 04161/54 03 68, e-mail: axel.gresch@generali.de

Ohne Ortsangabe alle in 21629 Neu Wulmstorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 15.3.2014



Bestattungen  

Tag- und Nachtruf
040-700 04 06

Im Jahr 1905 gründete Paul Lüdders sen. den Handwerksbetrieb Tischlerei und 
Bestattungen in Altenwerder. Sohn Paul jun. übernahm 1954 die Geschäfte des 
Vaters. 1977 wurde der Betrieb nach Neu Wulmstorf verlegt.
Sein Sohn, der geprüfte Bestatter und Tischlermeister, Hans-Jürgen, und seine 
Frau führen seit 1986 das Bestattungsinstitut in der dritten Generation: dabei 
werden sie von den beiden Söhnen und der Tochter unterstützt.
Zu den Leistungen gehören die Ausführungen von Erd-, Feuer und 
Seebestattungen sowie die Erledigung der Formalitäten und die Beratung bei 
der Bestattungsvorsorge.

Zuverlässig, erfahren und seriös bieten wir Hilfe und Beratung im Trauerfall.

Bahnhofstraße 73  21629 Neu Wulmstorf
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Voltigieren

Eltern, uns sehr gefreut!!
Dann hieß es noch mal wieder 

warten, bis zur Siegerehrung. Wäh-
rend dieser Zeit waren die ganz 
„Großen“ dran und zeigten auf 
und neben dem Holzpferd wirklich 
spektakuläre Leistungen. Dazu war 
es natürlich wichtig, dass es in der 
Turnhalle ganz leise ist, damit sie 
sich richtig konzentrieren können. 
Das ist unseren Minis bestimmt 

schwer gefallen – aber sie waren 
wirklich sehr diszipliniert. 

Und dann kam die Siegereh-
rung – und mit ihr eine große 
Überraschung: Peggys Schlumpf-
Gruppe wurde hier Erster!!! Damit 
hatten wir wirklich alle nicht 
gerechnet. Die kleinen Badenixen 
wurden Vierter und erhielten 
außerdem einen Preis für das beste 
Kostüm. Also hatte sich das lange 

Warten gelohnt – wir haben uns 
alle riesig gefreut! 

Und nächstes Jahr sind wir 
bestimmt wieder in Schenefeld 
dabei! 
Starter: Duo: Franziska Unger 
/ Fiona Becker; Jana Nissen / 
Anna Klahn; Peggy Unger / Carola 
Munkwitz. Mannschaften: TVV 
Neu Wulmstorf VII: Trainer: Peggy 
Unger (Papa Schlumpf ), Co.-Trainer: 
Anna-Luisa Mählmann (Gargamel), 
Voltigierer: Marcel Bonnecke (Ge-
schenke-Schlumpf ), Tobias Schulz 
(Gärtner-Schlumpf ), Michelle 
Lorgi (Laternen-Schlumpf ), Corvin 
Schnell (Winter-Schlumpf ), Jenna-
Lena Ros (Flöten-Schlumpf ), Nina 
Aloian (Brillen-Schlumpf ), Melanie 
Schulz (Schlumpfi nchen), Lisa 
Hollstein (Bücher-Schlumpf ), Denis 
Korkmaz (Lach-Schlumpf ).  TVV 
Neu Wulmstorf VIII: Trainer: Carola 
Munkwitz, Voltigierer: Lucy Peters, 
Nele Stachowiak, Isabell Lauschke, 
Vivien Balfanz, Anna-Lisa Folske, 
Denise Dieterle, Chiara Aurricchio.  

    Alle Berichte Carola Munkwitz

Strandnixen



Schneller zahlen als Ihr Schatten.
Karte ans Terminal – fertig!
Jetzt bei Kleinbeträgen: die neue SparkassenCard mit girogo.

Die SparkassenCard mit girogo macht Bezahlen bis 20 E bei teilnehmenden Händlern einfach, sicher und
bequem. Sie halten die Karte ans Terminal – fertig! Guthaben kann direkt vor Ort schnell vom Konto nach-
geladen werden. Informationen erhalten Sie in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-harburg-
buxtehude.de. Wir beraten Sie gern.
© Lucky Comics 2012

www.sparkasse-harburg-buxtehude.de
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